
Große Verlosung: 20 Freikarten zu gewinnen
REGION. Seit dieser Woche ist ganz offiziell
Frühling – damit ist auch die Winterpause des
Zirkus Charles Knie endgültig vorbei. Schon lan-
ge laufen im südniedersächsischen Winterlager
des Ensembles die Vorbereitungen für die große
Tournee 2025 und jetzt geht es los: Unter an-
derem 100.000 Liter Wasser in der Manege und

eine Artistengruppe aus dem chinesischen Nati-
onalzirkus machen das Programm „100.000 Liter
Emotionen“ noch größer und spektakulärer als im
vergangenen Jahr.
Zum Tourstart in der Heimatregion gibt es fünf
Shows in Einbeck. Unsere Leser können zehnmal
zwei Freikarten gewinnen. SEITE 8
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In Göttingen-Grone hat diese Woche Niedersach-
sens drittes Kinder- und Jugendhospiz „Sternen-
lichter“ eröffnet – möglich gemacht wurde das
durch viele Unterstützer und Spender. SEITE 4

Eröffnet
Die südniedersächsischeMetalband Die Legende von
Nord geht mit neuem Album auf Deutschand-Tour.
Vorher gab es ein ausverkauftes Konzert im Exil und
ein Interview mit dem ExtraTiP. SEITE 5

Ausverkauft
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Manege frei …
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Rischenweg 5 A
37124 Rosdorf

Tel: 0172 / 7718213
info@sejdija-bau.de
www.sejdija-bau.de

Unsere Leistungen:

Münz- und
Edelmetallhandel

Andreas Fenzl GmbH
Zertifizierter Goldankäufer

Ladengeschäft
Goetheallee 4, 37073 Göttingen

Öffnungszeiten:
Mo–Di–Do: 10 –13, 15 –17 Uhr

Fr: 10 –13 Uhr und nach Vereinbarung

An- und Verkauf
von Münzen, Medaillen,

Orden, Anlagegold u. -silber,
Schmuck, Altgold,

Altsilber, Silberbesteck
(auch versilbertes),

Zinn, Diamanten, Bernstein-
ketten, Taschenuhren,
Zahngold u. Militaria

Interessante Einzelstücke
und Nachlässe übernehmen

wir auch gern direkt
bei Ihnen Zuhause

Telefon: 0551-48 40 16

Seit Januar 2023
sind wir in Göttingen
Ansprechpartner für
Etrusco-Reisemobile
und deren Service.

NEU

Reinhard-Rube-Straße 12
37077 Göttingen

Tel.: 05 51 / 3 83 10-0
www.autohaus-hermann.de

Reisemobile by Hymer

Unterhaltsreinigung (Privat & Gewerbe),
Fenster- und Bauendreinigung, uvm. ...

WhatsApp

Dëññ:Wir sind Vertragspartner aller Kranken- & Pflegekassen

Haben Sie einen Pflegegrad?
Dann ist die Reinigung für Sie køßtëñløß !

Jetzt
noch bis Ende Juni ihr

Guthaben nutzen, bevor es verfällt!

UniversitätsKrebszentrum

UNIVERSITÄTSMEDIZIN

GÖTTINGEN

G-CCC Patientenforum

Robotergestützte
Chirurgie und KI

• Chirurgie 4.0 – Was kann die
moderne Tumorchirurgie?

• Innovationen der Kopf-Hals-Chirurgie

Mittwoch, 2. April 2025, 17:30 Uhr
Hörsaal 04, Universitätsmedizin Göttingen

(UMG), Robert-Koch-Str. 40, 37075 Göttingen

Anmeldung an
ccc.news@med.uni-goettingen.de
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ZumSchutz von Kröten
und ihrenHelfern
Aktuelle Sperrungen und Tempolimits aufgrund der Amphibienwanderung
LANDKREIS. Die Amphibien-
wanderung hat begonnen, und
zahlreiche ehrenamtliche Hel-
ferteams bringen Frösche und
Kröten sicher über die Straßen.
Damit sie das tun können, oh-
ne selbst in Gefahr zu geraten,
hat der Landkreis Geschwindig-
keitsbegrenzungen und nächt-
liche Straßensperrungen ange-
ordnet.

Jedes Frühjahr wandern Frösche
und Kröten zu ihren Laichge-
wässern. Dabei überqueren sie
oft Straßen, auf denen sie durch
den Verkehr gefährdet sind. Eh-
renamtliche sammeln die Am-

phibien an besonders kritischen
Stellen ohne Tunneldurchlässe
ein und tragen sie sicher über
die Straßen. Trotz Warnwesten
können sie aus schnell fahren-
den Fahrzeugen heraus leicht
übersehen werden.
Diese vier besonders stark ge-
nutzten Straßenabschnitte wur-
den auf Initiative des Landkrei-
ses in den Hauptwandernäch-
ten deshalb jeweils im Zeitraum
von 19 bis 6 Uhr voll gesperrt:
• zwischen Klein Schneen und
Friedland und Klein Schneen
und Groß Schneen (K 26 / K 27),
• Gemeindestraßen um Appen-
rode

• Dahlheim Richtung Nieste
(Lanstraße 563)
• Gemeindestraße in Bilshausen
(Auf dem Osterberg)
In 15 weiteren Bereichen
kommt es zu Geschwindigkeits-
anpassungen.
Die Kreisverwaltung ruft al-
le Verkehrsteilnehmer dazu
auf, in den gekennzeichneten
Straßenabschnitten vorsichtig
zu fahren. Die betroffenen Be-
reiche sind durch Schilder mit
einem Froschsymbol markiert:
„Umsicht und Rücksicht können
dazu beitragen, sowohl die Tie-
re als auch die Helferinnen und
Helfer zu schützen“, so der Ap-
pell aus dem Kreishaus.

WEITERE
INFORMATIONEN

Detailliertere Informationen so-
wie eine digitale Übersichtskar-
te mit den betroffenen Straßen
können auf der Webseite des
Landkreises Göttingen abgeru-
fen werden.
Für weitere Informationen steht
die untere Naturschutzbehörde
unter der Telefonnummer 0551
/ 525 28 70 zur Verfügung.
Hinweise können über die
E-Mail-Adresse naturschutz@
landkreisgoettin-gen.de gege-
ben werden. STAR

Goran Lojo

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste LP/CD/Download war ...
…das erste Album, das ich gekauft habe,
war „The Joshua Tree“ von U2 Ende der 80er.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ...
…auch im Basketball, als jüngster Basketball-Schiedsrichter
in Sarajevo. Ausgegeben habe ich es zusammen
mit meinen Freunden.

3. Die größten Erfindungen der Menschheit sind für mich ...
…meine Top drei sind die Elektrizität,
gefolgt von Handys und dem Internet.

4. Erfundenwerden müssten unbedingt noch ...
… Flugzeuge oder Drohnen für den alltäglichen Transport.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ...
…Kaffee amMorgen.

6. Wenn ich nur 15 Euro für denWochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
…Hühnchen, Nudeln, Pilze und Sauce.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre…
... Denzel Washington als Alonzo Harris in „Training Day“.

8. Wenn ich König von Südniedersachsen wäre, dann ...
…würde ich mehr regelmäßigen und zusätzlichen Sportunterricht in den Grundschulen und den
weiterführenden Schulen einführen – mit Fokus auf der Talentsuche für verschiedene Sportarten.

9. 2025 freue ich mich besonders auf ...
…die Sommerzeit und Urlaub mit der Familie.

10. In meinem Lebenmöchte ich unbedingt noch ...
…ein paar Titel mehr gewinnen.

Für die Bundesligabasketballer
der BG läuft es in dieser Saison
nicht gut, ihr Nachwuchs von
den „Sartorius Juniors“ hat
sich deutlich besser geschla-
gen: Zum ersten Mal in der
Klubgeschichte war die U 19 in
der höchsten deutschen Nach-
wuchsliga vertreten und holte
sechs Siege aus 14 Spielen. Beim
Tryout amDonnerstag im Sarto-
rius Basketball Lab amSchützen-
platz können sich U19-Spieler für
das Team empfehlen – Bewer-
bung über www.bggoettingen.
de/nachwuchs/
Headcoach der Sartorius Juniors
ist Goran Lojo. Er wurde am 2.
August 1976 in Sarajevo in Bos-
nien und Herzegowina geboren.
Seine Trainerkarriere begann er
als D1-Trainer, war ab 2010 Trai-
ner des Frauenteams von ŽKK
Play Off Sarajevo, mit dem er

zweimal die Meisterschaft und
einmal den Pokal gewann. Die
Frauennationalmannschaft von
Bosnien und Herzegowina führ-
te er 2021 ins Viertelfinale der
Europameisterschaft. Von 2019
bis 2022 trainierte Lojo die BG 74
Veilchen Ladies und holte 2021
den fünften Platz in der Bundes-
liga – das beste Resultat für die
Ladies in der Vereinsgeschich-
te. Mit den Frauen der Rutronik
Stars Keltern wurde er 2023
Deutscher Meister und 2024 Vi-
zemeister. Seit August vergan-
genen Jahres coacht Goran Lojo
den BG-Nachwuchs.
Privat reist Goran Lojo gerne
oder gehtmit seinemHund Boo-
mer (ein Shar Pei) spazieren. Sein
Lieblingsessen sind Nudeln. Sein
Lebensmotto: „Arbeite hart. Gib
niemals auf. Sei positiv.“

Foto: BG / Mirko Plha

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 3 07 14 44

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Hubertus-Apotheke, Kurze Geismarstr. 32 (8-8 Uhr) 0551 / 5 31 54 90

Adelebsen/Dransfeld
die Göttinger Notdienst-Apotheke oder:
Apotheke am Bergmann inVolpriehausen, Schlarper Str. 1 (8.30-8.30 Uhr) 0 55 73 / 16 72

Radolfshausen/Eichsfeld
Markt-Apotheke in Duderstadt,Marktstr. 7 (9-9 Uhr) 0 55 27 / 9 82 50
Amalien-Apotheke in Heiligenstadt, Robert-Koch-Straße 36 (8-8 Uhr) 0 36 06 / 50 66 50

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 30 71 444
Eichsfeld: Praxisaxis ZÄ Baumbach, Steinstr. 34, Duderstadt Tel. 0 55 27 / 94 10 57
(Sprechzeit: 10 bis 11 Uhr oder nachVereinbarung)
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

KOMMENTAR

Heute ist Weltwassertag. Wie
passend, dass Niedersachsen
nach einer Klage der Deutschen
Umwelthilfe erst kürzlich dazu
verdonnert wurde, mehr für
den Grundwasserschutz zu tun.
Es geht hier um die hohe Nitrat-
belastung der Ems, die laut
Naturschützern hauptsächlich
durch Massentierhaltung und
intensive Düngung hervorgeru-
fen wird.
Da blüht die Diskussion um bö-
se Bauern, günstige Schnitzel
und viel Gülle pünktlich zum
Frühling neu auf. Am Tag zum
Schutz des Wassers sollten, pas-
send zum Start der Gartensai-
son, aber auch mal die Hobby-
gärtner ihre Einsätze im Grünen
überdenken. Denn so mancher
ehrgeizige Vorgartenbesitzer

schüttet regelmäßig fiese Che-
mie über Unkräuter und uner-
wünschte Tiere – die dann auch
im Grundwasser landet.
Über 500 Tonnen Pestizide wer-
den in Deutschland pro Jahr in
privaten Gärten verteilt, hat der
BUND ausgerechnet. Darunter
vermutet man auch noch so ei-
nige Restbestände (aus gutem
Grund) längst verbotener Mit-
tel. Undwozu?Damit die Blätter
der Rosen keine Fraßstellen be-
kommen, jedes Salatpflänzchen
im Hochbeet aussieht wie im
Hochglanz-Gartenmagazin und
der Rasen makellos ist.
Während es für die Landwirte
beim Einsatz der vernichtenden
Chemie um den Ertrag und da-
mit ihr Einkommen geht, geht
es bei den Privatgärtnern nur

um Schönheit. Es muss schließ-
lich niemand hungern, nur weil
die Blattläuse das Gemüse im
heimischen Garten überfallen
haben.
Na klar ist es ein Riesen-Ärger-
nis, wenn die mühsam herange-
zogenen (oder schnell gekauf-
ten …) Pflanzen heimgesucht
werden. Das aber sollte man
sportlich sehen, zumal sich für
fast jedes Problem auch eine
umweltverträgliche Lösung fin-
det. Wühlmäuse flüchten zum
Beispiel vor Schnaps und Wein-
brand sowie vor frischen Holun-
derblättern. Blattläuse verlieren
bei einer ungiftigen Dusche aus
Wasser und Schmierseife den
Halt. Liebe Gärtner: Werden Sie
in diesem Jahr mal kreativ statt
giftig! STEFANIE ARNDT

Kreativ statt giftig

REGION. Am Weltfrauen-
tag wurde im Grenzmuseum
Schifflersgrund die Sonderaus-
stellung „Frauen im geteilten
Deutschland“ eröffnet. Anlie-
gen der Schau ist es, die vielfäl-
tigen Erfahrungen von Frauen
sichtbar zu machen und deren
deutsch-deutsche Lebenswirk-
lichkeiten mit den Gemeinsam-
keiten und Unterschieden auf-
zuzeigen.

Seit über drei Jahrzehnten ist die
deutsche Teilung Geschichte.
Dennoch begegnet man (und
frau) immer noch vielen Kli-
schees, die Frauen aus Ost- und
Westdeutschland zugeschrie-
ben werden. Die Westfrau wird
oft entweder als „Heimchen am
Herd“ oder als knallharte Karrie-
refrau beschrieben. Die Ostfrau
hingegen steht im Kohleberg-
bau „ihren Mann“. Sie wird als
tough bezeichnet oder auch als
Rabenmutter, weil sie ihre Kin-
der in die Krippe gibt. Die West-
frau gendert, während die Ost-
frau damit nichts anzufangen
weiß. Die Ostfrau gilt mal als
Verliererin, mal als Gewinnerin
der deutschen Einheit.

OST- FRAUEN- UND
WEST-FRAUEN-KLISCHEES

Die Liste der Zuschreibungen ist
lang. Obwohl sie sich teilweise
grotesk widersprechen, zeugen
sie doch alle von der Überzeu-
gung, man wisse genau, wie
die Ostfrau und die Westfrau ei-
gentlich ticken. Vor allem eines
scheint klar zu sein: Sie ticken al-
le gleich, aber im Vergleich zum
anderen Teil Deutschlands sehr
unterschiedlich. Woher kom-
men diese Zuschreibungen?
Und was ist an ihnen dran?
Die Ausstellung „Frauen im

geteilten Deutschland“ will
auf diese Fragen eine Antwort
geben. Herausgegeben von
der Bundesstiftung zur Aufar-
beitung der SED-Diktatur ist
die Schau ein Beitrag zum 35.
Jahrestag der deutschen Ein-
heit. Auf 20 Plakaten werden
die unterschiedlichen Lebens-
realitäten von Frauen in der
Bundesrepublik und der DDR
der 1970er- und 1980er-Jahre
dargestellt. QR-Codes verwei-
sen auf Videointerviews mit Dr.
AnnaKaminsky, Autorin des Bu-

ches „Frauen in der DDR“ und
Direktorin der Bundesstiftung
Aufarbeitung, sowie auf weite-
re audiovisuelle Begleitmateria-
lien im Internet.
Interessierte können sich gerne
schon jetzt die Begleitveranstal-
tung am 1. April vormerken.
Neben einer Sonderführung
durch die Ausstellungwird es im
Grenzmuseum dann eine Film-
präsentation und ein Zeitzeu-
ginnengespräch zur Frauenge-
schichte in Ost undWest geben.
Die neue Sonderausstellung

kann täglich bis zum 30. Juni zu
den regulären Öffnungszeiten
von 10 Uhr bis 17 Uhr besichtigt
werden.

Das Museum befindet sich am
Platz der Wiedervereinigung 1
in Asbach-Sickenberg. Geöff-
net hat es täglich von 10 bis
17 Uhr. Hunde sind nur im Au-
ßenbereich erlaubt. Der Eintritt
kostet für Erwachsene fünf Euro
(ermäßigt 4,50), Kinder bis zehn
Jahre haben freien Eintritt.

STAR

Von Heimchen und
Rabenmüttern
Ausflugs-Tipp: Neue Sonderausstellung im GRENZMUSEUM Schifflersgrund

Foto:Weicheng Chiang

Foto: pixabay
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Göttingen digital entdecken
Göttingen Marketing stellt Entdeckerpfad fürs Smartphone vor – ab sofort kostenfrei nutzbar
GÖTTINGEN. Bestens bekann-
te Sehenswürdigkeiten, aber
auch versteckte „Perlen“ hat

der neue digitale Entdeckerpfad
durchGöttingen zu bieten. Er ist
ab sofort kostenlos nutzbar.

Die digitale Route führt zu 21
Sehenswürdigkeiten. Man kann
mittels Smartphone die Stadt
so eigenständig erkunden und
dabei historische Hintergründe
oder Anekdoten erfahren.
Das Alte Rathaus, die Jacobikir-
che und die Junkernschänke
sind ebenso Teil der Route wie
der Hardenberger Hof am Rit-
terplan, Quentins Ecke in der
Groner Straße oder das älteste
HausGöttingens in der Pauliner-
straße.
Damit die vielen Informationen
nicht langweilig werden, sorgen
Quiz-Fragen, Mini-Spiele und
ein Lexikon für Infotainment.
Start- und Endpunkt der Entde-
ckertour ist der Marktplatz vor
dem Alten Rathaus.
Entwickelt haben die Idee des
Entdeckerpfads Carolin und

Tanja Huppertz, die als „Die Ent-
deckerprofis“ bereits mehrere
solcher digitalen Pfade zusam-
mengestellt haben. Für sie steht
der Aspekt „Bildung für alle“ im
Mittelpunkt. Und: „Jede und
jeder kann selbst entscheiden,
welcher Teil der Strecke erkun-
det wird. Ziel ist es, Geschichte,
Architektur und kulturelle Viel-
falt zugänglich zu machen und
das Bewusstsein für den Erhalt
von Naturlandschaften und Kul-
turgütern zu fördern.“ Unter-
stützt wurde das Projekt von der
Litfin-Stiftung.

AB SOFORT ONLINE

Der Entdeckerpfad ist ab sofort
unter dem Link stadt-land-erle-
ben.de/goettingen/ erreichbar.
STAR / Foto: Göttingen Marketing

Heute: „Rock Orkan“ in der Holtenser Mehrzweckhalle
GÖTTINGEN. Ein Deutschrock-Festival in
der Mehrzweckhalle Holtensen soll die Pau-
se bis zum nächsten Rock unterm Hünstol-
len überbrücken. Der „Rock Orkan“ steigt
am heutigen Samstag, 22. März, ab 17 Uhr.

Das Open-Air-Festival „Rock unterm
Hünstollen“ hat sich in den vergangenen
Jahren in Richtung Deutschrock, Neue
Deutsche Härte und Punk entwickelt und
sich damit eine feste Fangemeinde er-
spielt. Die Organisatoren Astrid Finke
und Jan Linke haben sich dazu entschlos-
sen, das Festival nicht mehr länger als
Einzelkämpfer auf die Beine zu stellen.
Kurzerhand gründeten die beiden mit Mit-
streitern den Verein „Rock unterm Hünstol-
len“. In diesem Jahr findet allerdings kein
Open Air statt.
„Durch die Vereinsgründung muss eini-
ges erst in Gang gebracht werden und fi-

nanziell gesichert sein. Dafür machen wir
auch die Indoorkonzerte“, erläutert Finke.
Das erste Event in der Deutschrock-Edition
steigt heute, für den Herbst ist dann ei-
ne Neue-Deutsche-Härte-Edition geplant.

Beginn beim „Frühlings-Orkan“ ist um 17
mit dem Warm-up mit DJ, Deutschrock
und Freibier. Als erste Band wird Schreiber

aus Bad Segeberg das Indoor-Festival er-
öffnen. Ebenfalls live dabei sind Rockstrom
(Foto) aus Minden. Die Band hat bereits
beim Wintermarkt in Holzerode den Zu-
schauerinnen und Zuschauern eingeheizt.
Ebenfalls richtig Gas geben wollen die Saal-
felder Musiker von Morgenrot. Headliner
des Abends sind die Punkrocker Neurotox.
Mehr Infos unter rock-u-h.de. RF Foto: Privat

GÖTTINGEN. Auch in diesem
Jahr war der Göttinger Berufsin-
formationstag GöBit wieder ein
voller Erfolg: 4.500 Besucherin-
nen und Besucher waren in der
Lokhalle, um sich zu informie-
ren, wie man nach der Schule
ins Berufsleben starten kann.

Einen Hüftkopf abfräsen, aus
dem Stegreif etwas schweißen
oder eine Reanimation durch-
führen: Beim GöBit sollen sich
Jugendliche nach Belieben aus-
probieren. Und ganz nebenbei
vielleicht den Traumjob finden.
Tausende junge Menschen
streckten ihre Fühler aus, ließen
sich beraten, kamen in Kontakt.
Das Ziel war kein geringeres
als: Ausschau halten nach einer
möglichen beruflichen Zukunft.
Da blieb eine gewisse Aufbruch-
stimmung in den Räumen der
gut gefüllten Veranstaltungs-
halle nicht aus.

Die jungen Besucher suchten
auch nach Anregungen, woll-
ten erste Verbindungen her-
stellen und nicht zuletzt: einen
guten Eindruck bei potenziellen
Arbeitgebern und Ausbildern
hinterlassen. Dabei hatte jeder
so seine eigene Strategie.
Noemi (18) hatte sich für diesen
Göttinger Berufsinformations-

tag ihren ersten Blazer gekauft.
„Secondhand natürlich“, wie
sie grinsend sagt. „Darin fühle
ichmich gleich ein bisschen seri-
öser und habe das Gefühl, mehr
Selbstbewusstsein auszustrah-
len.“ Das sei wichtig, um als jun-
ger Mensch von den Ausstellern
ernst genommen zu werden.
Der 16-jährige Luis Dlugos, der
gemeinsam mit seiner Mutter
über den GöBit schlenderte,
ging die Suche nach seiner be-

ruflichen Zukunft entspannt an.
Noch hat er „null Plan“, will sich
aber inspirieren lassen, sagte er.
Der Stand von „Opitz Packaging
Systems“ hatte dem Realschüler
aus Bilshausen zugesagt. Viel-
leichtmöchte er bei dem Betrieb
ein Praktikum machen. Vorbe-
reitet habe er sich nicht auf die
Gespräche mit den Ausstellern.
„Ich versuche das aus dem
Handgelenk zu schütteln“, gab
sich der junge Mann im blauen

Kapuzenpullover souverän. Sei-
ne Mutter hingegen hatte eine
klare Mission für ihren Sohn
beim diesjährigen GöBit: „Ich
hoffe, dass da was bei rum-
kommt.“
Dass Eltern ihre Kinder auf die
Göttinger Berufsmesse beglei-
ten, sei üblich und zu begrüßen,
erklärte Christine Gudd, Presse-
sprecherin bei der Agentur für
Arbeit, die den GöBit mitorga-
nisiert. „Die Eltern spielen eine
große Rolle bei der Berufsfin-
dung“, erklärte sie. Und in der
Tat waren an diesem Tag in der
Lokhalle viele Eltern präsent.
Manche hielten sich eher im
Hintergrund, andere nahmen
aktiv an den Gesprächen mit
den Ausstellern teil und wie-
der andere gaben ihrem Nach-
wuchs Tipps von der Seitenlinie.

Doch nicht nur die Heranwach-
senden wollten überzeugen.
Vielmehr buhlten auch die Aus-
steller um die Aufmerksamkeit
der jungen Menschen. An den
220 Ständen setzte man auf
eingängige Slogans, buntes
Design und kommunikative Zu-
gewandtheit. Und dann gab es
da noch die Aussteller, die mit
interaktiven Angeboten auf-
trumpften und den jungenMes-
sebesuchern damit besonders
ins Auge fielen. Marie-Sophie
Ittrich hatte nicht lange überlegt,
ob sie mal versuchen möchte,

einen Hüftkopf abzufräsen. Die
Gelegenheit bot sich schließlich
nicht alle Tage – dafür aber am
Stand des evangelischen Kran-
kenhauses Weende.
Und weil sie sich für den medi-
zinischen Bereich ohnehin be-
geistert und Menschen helfen
möchte, wie die 17-Jährige sag-
te, habe sie den Stand gezielt
angesteuert. „Außerdem arbei-
tet mein Vater im Versorgungs-
bereich des EKW und kommt
immer mit unbekannten Begrif-
fen und spannenden Geschich-
ten nach Hause.“

Klara Großhans und Fidelia
Jung, die die zehnte Klasse des
Max-Planck-Gymnasiums besu-
chen, freuten sich über den per-
sönlichen Kontakt zu den Aus-
stellern. Sie erkundigten sich
am Stand der niedersächsischen
Polizei nach Durchsuchungen
und schweren Einsätzen und
horchten besonders auf, als Po-
lizeikommissarin Pauline Preiss-
ler von Erlebnistagen bei der
Polizei „zum Reinschnuppern“
berichtete. „Auf Tiktok scrollen
wir sowas weg, hier ist es au-
thentisch“, sind sich die Schüle-
rinnen einig.

Am Ende der Messe konnten
die Veranstalter – die Agentur
für Arbeit, VHS Göttingen Os-
terode und GWG Gesellschaft
für Wirtschaftsförderung und
Stadtentwicklung Göttingen –
eine positive Bilanz ziehen. Die
Rekord-Besucherzahl des Vor-
jahres von 4.500 sei gehalten
und eventuell leicht überschrit-
ten worden, bilanziert Christine
Gudd. „Niedrigschwellig mit
jungen Menschen in Berührung
zu kommen“, wie die Veranstal-
ter das Ziel des GöBit beschrei-
ben, dürfte damit in Tausenden
Fällen in Erfüllung gegangen
sein. THI

Erste Kontakte zumTraumjob
4.500 Besucher beim Göttinger Berufsinformationstag in der Lokhalle

Die Besucher und Besucherinnen konnten unter anderem etwas praktisch ausprobieren: Unter Anleitung
von Daniel Elste (operationstechnische Assistenz) fräst Marie-Sophie Ittrich den nötigen Raum für eine
neue Hüftpfanne. Fotos: Niklas Richter

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, nebenC&A

37073Göttingen · Telefon 0551-56001

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de

RoteStr. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr
Sa. 8.00 -12.00Uhr

Hauptstraße21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Rinderrouladen
1 kg 17,50€
Schnitzel
1 kg 9,99€
Schmorwurst
100g 1,25€
Lachsschinken
100g 2,35€

Angebot vom
25.03.-29.03.2025

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

Ostermarkt
Burg Ludwigstein

Erwachsene 4,00 €
Jug. + Schwerbeh. 2,00 €
Kinder bis 14 Jahre frei

29.-30. März
Sa. 10-18 Uhr
So. 10-17 Uhr

©Katharina
Strokosch

Eiermaler
& Kunst-

handwerk

Zwei Raten geschenkt!³

Dacia Duster Essential ECO-G 100
mit bis zu 7 Jahren Garantie²
schon ab 169,00 €¹ finanzieren

Dacia Duster ECO-G 100: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 8,1 (6,5); CO2-
Emissionen kombiniert (g/km): 127 (147); CO2-Klasse: D (E).
¹ Fahrzeugpreis: 23.529,86 €. Anzahlung: 1.245,00 €. Nettodarlehensbetrag: 18.787,53 €.
Effektiver Jahreszins: 5,99 %. Gebundener Sollzins: 5,832 % p.a.
Laufzeit: 60 Monate. 59 Monatsraten zu je 169,00 € mit einer Schlussrate
von 13.558,86 €. Gesamtbetrag Darlehen: 23.529,86 €. Darlehensgeber: Mobilize
Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland,
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Bonität vorausgesetzt. Gültig für Finanzierungsverträge

von Dacia Neuwagen 10.03.2025 bis zum 31.03.2025 und Zulassung vom 31.12.2024 bis 31.03.2025,
solange Vorrat reicht.

Hermann GmbH in Northeim
DACIA VERTRAGSHÄNDLER
Robert-Bosch-Str. 5

2 Dacia Treuegarantie der Renault Deutschland AG, nach Ablauf der Herstellergarantie bis maximal
7 Jahre oder 150.000 km. Mit Garantieanspruch gemäß Garantiebedingungen bei regelmäßiger
Wartung nach Herstellervorgabe bei Ihrem Dacia Vertragspartner. Weitere Informationen
unter: https://www.dacia.de/treuegarantie.html. Abb. zeigt Dacia Duster Expression mit
Sonderausstattung.
³ Gültig nur für Privatkunden/-innen mit Leasing- oder Finanzierungsvertrag (ausgenommen Dacia
Bigster) über mindestens 24 Monate bei Mobilize Financial Services – einem Geschäftsbereich der
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss - und Vertragsschluss
zwischen 01.03. und 31.03.2025 sowie Zulassung bis zum 31.03.2025. Die Erstattung der beiden
Monatsraten erfolgt durch die Renault Deutschland AG und wird durch Mobilize Financial Services
spätestens bis zum Ende der jeweiligen Vertragslaufzeit ausgezahlt. Der maximale Erstattungsbetrag
beträgt 300 € pro Monat (max. Gesamtbetrag 600 €).

 Dacia Treuegarantie der Renault Deutschland AG, nach Ablauf der Herstellergarantie bis maximal
7 Jahre oder 150.000 km. Mit Garantieanspruch gemäß Garantiebedingungen bei regelmäßiger
Wartung nach Herstellervorgabe bei Ihrem Dacia Vertragspartner. Weitere Informationen
unter: https://www.dacia.de/treuegarantie.html. Abb. zeigt Dacia Duster Expression mit
Sonderausstattung.
³ Gültig nur für Privatkunden/-innen mit Leasing- oder Finanzierungsvertrag (ausgenommen Dacia
Bigster) über mindestens 24 Monate bei Mobilize Financial Services – einem Geschäftsbereich der
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss - und Vertragsschluss
zwischen 01.03. und 31.03.2025 sowie Zulassung bis zum 31.03.2025. Die Erstattung der beiden
Monatsraten erfolgt durch die Renault Deutschland AG und wird durch Mobilize Financial Services
spätestens bis zum Ende der jeweiligen Vertragslaufzeit ausgezahlt. Der maximale Erstattungsbetrag
beträgt 300 € pro Monat (max. Gesamtbetrag 600 €).

2 Dacia Treuegarantie der Renault Deutschland AG, nach Ablauf der Herstellergarantie bis maximal
7 Jahre oder 150.000 km. Mit Garantieanspruch gemäß Garantiebedingungen bei regelmäßiger
Wartung nach Herstellervorgabe bei Ihrem Dacia Vertragspartner. Weitere Informationen
unter: https://www.dacia.de/treuegarantie.html. Abb. zeigt Dacia Duster Expression mit
Sonderausstattung.
³ Gültig nur für Privatkunden/-innen mit Leasing- oder Finanzierungsvertrag (ausgenommen Dacia
Bigster) über mindestens 24 Monate bei Mobilize Financial Services – einem Geschäftsbereich der
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss - und Vertragsschluss
zwischen 01.03. und 31.03.2025 sowie Zulassung bis zum 31.03.2025. Die Erstattung der beiden
Monatsraten erfolgt durch die Renault Deutschland AG und wird durch Mobilize Financial Services
spätestens bis zum Ende der jeweiligen Vertragslaufzeit ausgezahlt. Der maximale Erstattungsbetrag
beträgt 300 € pro Monat (max. Gesamtbetrag 600 €).

Hermann GmbH
Hans-Böckler-Str. 24 · 37079 Göttingen
Tel. (05 51) 30 56 03-0www.autohaus-hermann.de

Anzeige

Brennholz-/
Kaminholzverkauf
vorgetrocknet. Preis ab 115,– €/per
SRM, zzgl. MwSt. und Lieferung.

Pro Baum GmbH
( 0551-66520

Hilfe, die
weiter
reicht.

www.help-ev.de

Spendenkonto
DE47 3708 0040 0240 0030 00
Commerzbank Köln
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Nach aktueller Studienlage
leben in Deutschland rund
50.000 junge Menschen mit le-
bensverkürzenden Erkrankun-
gen. Das Netzwerk von Hospi-
zen, das betroffene Kinder und
Jugendliche sowie ihre Familien
unterstützt, ist dank der Göt-
tinger DRK-Schwesternschaft
Georgia-Augusta seit Kurzem
um eine Station gewachsen:
In Göttingen ist das stationä-
re Kinder- und Jugendhospiz
Sternenlichter jetzt bereit, sei-
ne ersten Gäste aufzunehmen.
Die Eröffnung ist dank zahlrei-
cher Spender und Sponsoren
geschafft – nun gilt es, dieses
so wichtige Angebot weiter zu
unterstützen und auszubauen.

Die Sternenlichter sind erst die
dritte stationäre Einrichtung
ihrer Art in Niedersachsen. Be-
reits seit 2018 arbeiten der För-
derverein für das Kinder- und
Jugendhospiz Sternenlichter
und die DRK-Schwesternschaft
Georgia-Augusta mit ihrer
Oberin Nicole Zimmer daran,
dieses Angebot in Göttingen
möglich zu machen. Die Idee,
ein Kinder- und Jugendhospiz
in Göttingen aufzubauen, be-
gleitet Zimmer dabei schon viel
länger. Ein spezielles Kinder-
und Jugendhospiz sei nicht nur
wichtig, um den Betroffenen
eine Auszeit zu verschaffen.
Hier könne, losgelöst vom All-
tag in einer Klinik, noch indi-
vidueller auf die Betroffenen
eingegangen werden. Zimmer
weiß aus eigener Erfahrung,
wieso Einrichtungen wie die
Sternenlichter so wichtig sind:
„Ich habe fast 20 Jahre auf der
Kinderintensivstation der UMG
gearbeitet und dort sehr viele
schwerstkranke Kinder und Ju-
gendliche sowie ihre Familien
begleitet.“
Die Besonderheit bei der Kin-
der- und Jugendhospizarbeit:
Die erkrankten Kinder und ihre
Familien leben viele Jahre mit
der Prognose, dass das Kind das
Erwachsenenalter nicht errei-

chen wird. Um den Betroffenen
regelmäßig eine Erholung von
ihrem schweren und kräftezeh-
renden Alltag zu ermöglichen,
können sie immer wieder ein
paar Wochen in einem Hospiz
verbringen – und nicht nur in
den letzten Tagen undWochen
ihres Lebens. Die ganze Familie
und manchmal auch Freunde
werden bei der Bewältigung
der Ausnahmesituation auf
vielfache Art und Weise unter-
stützt. Die Betroffenen werden
von einemmultiprofessionellen
Team versorgt. Die Lebensbe-
gleitung während der gesam-
ten Krankheitsphase steht im
Vordergrund.

PLATZ FÜR ZWÖLF KINDER
UND JUGENDLICHE

Jetzt also ist „Sternenlichter“
am Helvesanger in Grone ein-
satzbereit. Auf knapp 1.800
Quadratmetern können bis zu

zwölf erkrankte Kinder und
Jugendliche im Alter bis 27
Jahren aus einem Einzugsge-
biet von rund 150 bis 200 Ki-
lometern aufgenommen wer-
den. Grundsätzlich steht aber
Familien aus dem gesamten
Bundesgebiet ein Aufenthalt
im Kinder- und Jugendhospiz
Sternenlichter zu. Zusätzlich
gibt es acht Eltern-Apart-
ments. Teil des Hospizes ist

ein großer Gemeinschaftsbe-
reich mit Küche und Essbe-
reich.

Es gibt einen Therapieraum,
eine kleine Turnhalle und ei-
nen Musikraum, dazu eine
rund 4.000 Quadratmeter
große Freifläche, auf der Er-
holung, aber auch Angebote
für Bewegung und Spiel mög-
lich sind.

WEITER AUF SPENDEN
ANGEWIESEN

Das Göttinger Kinder- und
Jugendhospiz ist weiter auf
Unterstützung angewiesen,
denn die Finanzierung dieser
Hospize wird nicht komplett
von den Kranken- und Pflege-
kassen übernommen. Regulä-
re Fördermöglichkeiten gibt
es nicht.
Man kann das Hospiz mit ei-
ner Online-Spende auf www.
sternenlichter-goettingen.de/
online-spende unterstützen
oder an die gemeinnützige
GmbH spenden: IBAN: DE05
2605 0001 0056 0819 95,
Sparkasse Göttingen.

Auch der Förderverein der
Einrichtung freut sich über
Spenden: IBAN: DE57 2605
0001 0056 0753 36, Spar-
kasse Göttingen. Ebenso sind
neue Fördervereinsmitglieder
herzlich willkommen, den
Mitgliedsantrag finden Inte-
ressierte auf der Internetseit-

www.sternenlichter-goettin-
gen.de/foerderverein
Zusätzlich hat der Förderver-
ein eine gemeinnützige Stif-
tung errichtet. Sie bietet die
Möglichkeit von Zustiftungen
zur Erhöhung des Grund-
stockvermögens sowie von
Spenden, die zur Erfüllung
der satzungsgemäßen Zwe-
cke eingesetzt werden.

Direkt spenden kann man auf
das Stiftungskonto bei der
Sparkasse Göttingen: Stif-
tung Kinder- und Jugendhos-
piz Sternenlichter, IBAN DE88
2605 0001 0056 0828 29.

Bei Zustiftungen zur Erhö-
hung des Grundstockver-
mögens bitte Verwendungs-
zweck „Zustiftung“ angeben,
bei Spenden zur Erfüllung der
satzungsgemäßen Zwecke
„Spende“.

KONTAKT ZUM HOSPIZ
STERNENLICHTER

Antworten auf weitere Fra-
gen gibt es auf der Homepage
www.sternenlichter-goet-
tingen.de, per Mail an info@
sternenlichter-goettingen.de
oder telefonisch unter 0551
/ 5 88 42 (ab 1. April gilt die
neue Telefonnummer 0551 /
495 66 60).

STAR

Eine Atempause für kranke
Kinder und ihre Familien
Göttinger Kinder- und Jugendhospiz am Groner Helvesanger: Platz für zwölf kranke Kinder und ihre Angehörigen

Schlüsselübergabe bei der Eröffnungsfeier für das Kinder- und Jugendhospiz Sternenlichter mit (v.l.) Axel
Rümenap vom Förderverein Sternenlichter, Gabriele Pfahlert (zuständig für den Aufbau des Qualitäts-
managements des Kinder- und Jugendhospizes Sternenlichter), Ines Dietze (Vorstandsvorsitzende der
Sparkasse Göttingen) und der Oberin der DRK-Schwesternschaft Georgia-Augusta, Nicole Zimmer. Die
Sparkasse Göttingen ist Investor des Projekts; Bauherrin ist Casa Gutingi, eine Tochtergesellschaft der
Sparkasse Göttingen. Foto: Christina Hinzmann

Fotos (3): Niklas Richter

Sternenlichter eröffnet
Kinder- und Jugendhospiz Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG
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Wir gratulieren dem Bauherrn
Casa Gutingi GmbH & Co. KG zum Neubau und wünschen
der DRK-Schwesternschaft, dass das Kinder- und
Jugendhospiz ein Ort der Geborgenheit und
Unterstützung wird.

INGENIEURLEISTUNGEN FÜR
ERFOLGREICHE
BAUPROJEKTE.

Rücken & Partner Generalübernehmer GmbH
Karl-Arnold-Straße 8
37079 Göttingen
www.rup-gruppe.de

Als Generalübernehmer waren wir bei diesem Projekt
verantwortlich für die schlüsselfertige Herstellung aller
Bauausführungen und haben die Fachplanung der
gesamten Gebäudetechnik erstellt.

Kinder- und Jugendhospiz Sternenlichter - Innenhof

Mit viel Herzblut haben wir die Planung und Bauüberwachung dieses
besonderen Projekts übernommen. Die Fertigstellung des Kinder- und
Jugendhospizes steht für Hoffnung und Unterstützung schwerkranker
Kinder, Jugendlichen und ihren Familien. Ein herzliches Dankeschön an
alle Beteiligten, die dieses Herzensprojekt möglich gemacht haben.

WWW.ONP-SCHWIEGER.DE

s Sparkasse
Göttingen

Den Tagen
mehr Leben geben.

Dieses Dach
wurde mit viel

❤
zum Detail
gefertigt

Bedachungen & Fassadenbau

BE-WA-TEC GmbH

Schlachthofstr. 3, 37124 Rosdorf

Tel: 0551-7895846 Fax: 0551-7895886

E-Mail: info@be-wa-tec.de
www.be-wa-tec.de

BE-WA-TEC
GmbH
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GÖTTINGEN. Metal ist an-
gesagt wie schon lange nicht
mehr und vor allem Powerme-
tal-Bands mit ihren eingängi-
geren Melodien und Rhythmen
füllen seit einiger Zeit die Hallen
und stürmen die Charts. Gibt
es auch aus Südniedersachsen:
Groove Metal nennt Die Legen-
de von Nord ihren Stil. Sie ha-
ben gerade im ausverkauften
Exil ihr neues Album vorgestellt.
Zusammen mit dem ebenfalls
ausverkauften Konzert in Mo-
ringen war das der Startschuss
für eine ausgedehnte Deutsch-
land-Tour – sowohl als Head-
liner als auch als Support für
Ost + Front.

Mit dem Doppelalbum „Magie
und Melodie“ und „Tod und
Spiele“ machte die Band 2019
mit vertonten Horrorgeschich-
ten zum ersten Mal deutlich auf
sich aufmerksam – und legte
2023mit „Lang lebe der König“
nach der Coronakrise ordentlich
nach. Das Album, mit dem die
fünf jetzt auf Tour sind, heißt
„Angst im Dunkeln“. Es war
ein herrlich schweißtreibender

Abend im Exil, bei dem sich
deutlich zeigte, dass die Band
nun schon einige Liveauftritte
mehr „auf dem Tacho“ und
– wie man so schön sagt – zu
sich selbst gefunden hat. Alles
war akustisch und optisch wie
aus einem Guss, die Band hat
(mindestens) genauso viel Spaß
am Songmaterial wie ihre Gäs-
te. Der Sound ist ausgewogen,
bedient Metalheads ebenso wie
die, die einfach nur einenAbend
lang rocken wollen. Eine sehr
schöne Teamleistung der gan-
zen Band.

Nach demAuftritt nahm sich Gi-
tarrist Tobi Giese Zeit, ein paar
Fragen zur aktuellen Situation
der Band zu beantworten.

DasneueAlbumheißt„Angst
im Dunkeln“. Unheimliches,
Angsteinflößendes bleibt
also euer großes Thema. Wa-
rum?
Ja, nach „Lang lebe der König“,
was ja doch eher ein bisschen
im Mittelalter beheimatet war,
wollten wir uns jetzt wieder ein
bisschen mehr auf die dunkle
Seite besinnen. Warum, kann
man gar nicht so recht sagen, es
sind vielleicht einfach die The-
men, die einen in dieser Zeit be-
schäftigen, die dann zu diesen
kreativen Ergebnissen führen.
Schwer zu sagen.

Was unterscheidet dieses
Album von seinen Vorgän-
gern?
Das Album ist thematisch wie-
der deutlich düsterer und auch
ein wenig ernster. Musikalisch
wieder brachialer und vor al-
lem vielschichtiger und auch
einfach epischer, mit einer
viel größeren Bandbreite. Wir
sehen das salopp gesagt so,
dass wir hier nochmal eine or-

dentliche Schippe draufgelegt
haben.

Als wir uns über das Album
„Lang lebe der König“ unter-
halten haben, wart ihr noch
auf der Suche nach einem
Bassisten. Gibt es jetzt eine
gefestigte Bandbesetzung?
Ja, da haben wir einen ganz
tollen Menschen dazubekom-
men und auch musikalisch war
das ein echter Zugewinn. Aaron
Scheer aus Leipzig spielt jetzt
Bass bei uns. Ein begnadeter
Musiker, Produzent und Ton-
ingenieur. Er hat zum Beispiel
auch mit seinen Chören er-
heblich dazu beigetragen, dass
„Angst im Dunkeln“ so eine
mächtige Produktion geworden
ist.

Was hat sich sonst verändert
seitdem?
Es ist wieder alles größer gewor-
den, die Produktion, das Licht,
die Setlist, die Crew. Dieses Jahr
sind wir mit der Tour erstmalig
in ganz Deutschland zu 20 Ter-
minen unterwegs. Man könnte
sagen, der nächste Schritt ist
gemacht. Aber besonders froh
bin ich, dass wir so viele tolle
Menschen um uns haben, die

die ganze Produktion möglich
machen.

Eure Bühnenshow hat auch
das eine oder andere opti-
sche Highlight. Wer ist der
kreative Kopf dahinter?
Das ist immer ganz unterschied-
lich. Emu (Sänger der Band,
Anm.d. Red.)hat ein ziemlichgu-
tes Händchen für Kostüme und
das schauspielerische Charisma.
Ich habeda auch immer viele Ide-
en, was Choreografie und Kos-
tüme angeht. Den Rest machen
wir eigentlich zusammenmit un-
serer Crew. Das sind immer sehr
umfangreiche Termine, weil das
dann doch viel mehr Arbeit ist,
als man vermuten würde.

Die Konzerte in Moringen
und in Göttingen im Exil wa-

ren schon früh ausverkauft,
in Südniedersachsen habt
ihr also schon mal eine treue
Fangemeinde.Wie sieht es in
anderen Regionen aus?
Die Ticketverkäufe sehen bisher
ganz gut aus und bislang sind
wir auch überregional sehr gut
angekommen. Wir haben viele
Fans, die uns bitten, nun doch
endlich mal nach Hamburg,
Berlin oder in den Ruhrpott zu
kommen. Deswegen sind wir
da auch vorfreudig entspannt.
Aber Göttingen und Moringen
bleiben natürlich immer etwas
Besonderes, deswegen haben
wir uns hier sehr über den Sold
Out gefreut.

Was werden eure Highlights
2025?
Die Tour ist sicherlich das größ-

te Highlight. Es ist immer schön
zu sehen, wie neue Leute uns
entdecken, nach der Show
auch sagen, dass sie uns erst
jetzt entdeckt haben und uns
super finden. Das ist jetzt ge-
rade in Lübeck wieder passiert,
und das sind für mich persön-
lich immer die Highlights. Mün-
chen, Berlin und Hamburg wer-
den bestimmt auch super, und
dann schauen wir mal, welche
Highlights uns noch so auf der
Tour erwarten.

Wer die Band live in der Nähe er-
lebenmöchte, kann sich auf den
Sommer freuen, dann spielt Die
Legende von Nord am 26. Juli
auf der Freilichtbühne in Hann.
Münden (Eintritt frei). Alle ande-
ren Tourtermine finden sich auf
der Homepage dlvn.de. STAR

INTERVIEW mit Die Legende von Nord nach ausverkauftem Konzert im Exil

Metal made in Südniedersachsen

Gitarrist Tobi Giese.
Fotos (2): Arndt

Die Legende von Nord,
das sind (v.l.): Lukas Simon,

Tobi Giese, Emu Wallat,
Daniel Schmeister und der
neue Bassist Aaron Scheer.
Foto: Die Legende von Nod

Zuhause
durchatmen

Massivholzmöbel sorgen für ein gesundes Raumklima

Viele Menschen haben mit Allergien
zu kämpfen. Mit Pollenschutzgittern
und ausgewählten Zeiten zum Lüften
der Wohnung kann das Wohlbefin-
den im Zuhause verbessert werden,
doch auch die Einrichtung kann hier-
bei unterstützen. „Dementsprechend
zeichnet sich auch ein klarer Trend
zum gesunden Wohnen mit natürli-
chen Möbeln in den eigenen vier
Wänden ab“, so Andreas Ruf, Ge-
schäftsführer der Initiative Pro Mas-
sivholz (IPM).

Möbel aus Massivholz erleichtern ge-
rade Allergikern das Leben. Der na-
türliche Rohstoff Holz kann sich nicht
elektrostatisch aufladen und zieht da-
mit auch keinen Staub oder Schmutz
an. Dadurch bleiben auch Pollen aus
der Luft nicht an den natürlichen Mö-
beln haften, sondern fallen auf den
Boden, wo sie mit wenig Aufwand
entfernt werden können. Zudem
nimmt Holz permanent Feuchtig-

keitsüberschüsse aus der Raumluft auf
und gibt sie bei entsprechend trocke-
ner Luft wieder in die Räume ab. „Da-
durch wird das Raumklima positiv
beeinflusst. Denn nichts ist so störend
wie zu trockene oder zu feuchte Atem-
luft“, weiß Ruf. Ein weiterer wesentli-
cher Vorteil ist die nachhaltige Ver-
besserung der Luftqualität: Der
Grund liegt in der Zellstruktur des
natürlich gewachsenen Materials
Holz. Massivholzmöbel können durch
ihre offenporigen Oberflächen auch
Schadstoffe aus der Luft absorbieren.
„Beim nächsten Lüften geben die
Holzoberflächen diese gebunden in
Wasserdampf wieder ab und die
Schadstoffe verschwinden auf direk-
tem Wege nach draußen“, so der Mö-
bel-Experte.

Diese feuchteanziehende Eigenschaft
bei Holz nennt sich „Hygroskopie“.
„Schließlich wirken sich Pollen und
Staub bei zu feuchter oder zu trocke-

ner Luft auf die Schleimhäute der Be-
wohner in der Wohnung aus und er-
schweren damit das Atmen. Beson-
ders Allergiker wie auch feinfühlige
Menschen spüren diesen positiven Ef-

fekt der regulierten Luftfeuchtigkeit
schon nach kurzer Zeit. Das trägt
langfristig zu einem gesunderen Woh-
nen und besseren Durchatmen im Zu-
hause bei“, schließt Ruf. ■ IPM/RS

SERVICEWELTEN

FOTO: KURHAN – STOCK.ADOBE.COM

Der natürliche Rohstoff Holz kann sich nicht elektrostatisch aufladen
und zieht damit auch keinen Staub oder Schmutz an.

FOTO: IPM/THIELEMEYER

GT SERVICEWELTEN

DIE FACHLEUTE
Siemöchten Ihr Unternehmen, Ihre Dienstleistung
auf diesermonatlich erscheinenden Sonderseite
präsentieren? Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gern:

Telefon 0551 / 901-483
E-Mail s.schwarzburger@goettinger-tageblatt.de

Anzeigenschluss jeweilsMittwoch vor Erscheinungstermin.

TIPP !
Wenn es um ein Gefühl von Sicherheit und Geborgenheit in der eigenenWoh-
nung oder dem eigenen Haus geht, denken viele Menschen nicht unbedingt
zuerst an Rollläden, Markisen & Co. Der Rollladen- und Sonnenschutztag (R+S-
Tag) am 20. März soll das ändern. Er steht unter dem Motto: „Sonnenschutz:
Wir machen das!“. Weitere Informationen gibt es auf dem Rollladen- und Son-
nenschutzportal unter www.rollladen-sonnenschutz.de

HEIZUNG / SANITÄR

Carsten Gilles AlternativeWärme& Energietechnik
Heizungsanlagen, sanitäre Anlagen,Wärmepumpen,Wartung
Am Pfingstanger 48, 37075 Göttingen, Tel. 0551-40134308, Mobil 0170-6413258
www.hls-gilles.de

TISCHLERARBEITEN

TischlermeisterMichael Reese
Individueller Möbelbau für privat & gewerblich, Fenster, Türen, Parkett, Dielen,
Innenausbau, Reparaturen, Einzelstücke nach Kundenwunsch u.v.m.
Carl-Giesecke-Str. 3, 37079 Göttingen, Tel. 0551-7899675, www.tischlerei-reese.de

UMZÜGE

Herbold-Menze | Ideen rund umdenUmzug
Umzüge – Klaviertransporte – Übersee – Küchenmontagen –Möbellager
37079 Göttingen, Hans-Böckler-Str. 5, Tel. 0551-97050, Fax 0551 / 97060
www.Herbold-Menze.de

GLASEREI

Göttinger Glas-TeamGmbH&Co. KG
Ihr Partner rund ums Glas aus Göttingen
Wagenstieg 8a, 37077 Göttingen, Tel. 0551 / 370 60 03
info@goe-glas-team.de, www.goe-glas-team.de

MALERBETRIEB

BabickeMalerbetrieb GmbH
Vollwärmeschutz, Fachwerkrenovierungen, Anstriche, Lackierungen,
Bodenbeläge, moderne Innenraumgestaltung
Quantzstr. 5, 37127 Scheden, Tel. 05546-1323

AUTOREPARATUREN, ERSATZTEILE, ALLE MARKEN

Kfz-Meisterbetrieb Dietrich GmbH&Co. KG
Autoreparaturen aller Art, Abschlepp- und Pannendienst
Meckelstraße 8, 37181 Hardegsen-Gladebeck, Tel. 05505-5236,
www.kfz-dietrich.com · hans@kfz-dietrich.com

POLSTEREI

Polsterei Grimme
Neubezugmoderner und antiker Möbel, Schnürung und Fasson, Sonderanfertigungen
z. B. Objektebereich, Gastronomie, Hotels, Seniorenheim, Fitnessstudio etc.
Silberbreite 17, 37079 Göttingen, Tel.: 0551/65782, info@polsterei-grimme.de

8164101_001825

5LOKALES22. MÄRZ 2025



Wissen verschenken
kann so einfach sein.

Wissen, was Göttingen
und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 301 (kostenfrei) oder online
bestellen unter abo.Goettinger-Tageblatt.de/informiert

für 6 Wochen
19,90€19,90€

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Spanbeck
Rosdorf
Weende
Dransfeld
Nordstadt
Göttingen Ostviertel
Friedland

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

Roringen
Hebershausen
Reyershausen
Eddigehausen
Klein Lengden

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Göttingen & Landkreis

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

WIR FR EUEN UNS AUF IHR E B EWERBUNG!

In der Kreisverwaltung
Göttingen ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

neu zubesetzen.

Den vollständigenAusschreibungstext findenSie im Internet:
www.landkreisgoettingen.de unter der Rubrik „Karriere; Stellenangebote“.

eine Teilzeitstellemit 15,2Wochenstunden als
„Raumpfleger*in

für die Schwimmhalle Adelebsen
(m/w/d)“;

Entgeltgruppe 2 TVöD; befristet bis 03.07.2025

Reinigungskraft (Minijob)
gesucht zum 01.05.25 in:

SIEMES-Schuhcenter, Weender Landstr. 56 – 58
37075 Göttingen

Arbeitszeit: Mo. – Sa. 08:30 – 09:30 Uhr,

Tel: 0551-3076378

Brauchen Sie

Hilfe im Garten?

Übernehme fachgerecht alle
Garten- u. Grabpflegearbeiten.
Firma Bierwirth, Göttingen

( 0172-6 47 91 12 Mo.–Fr.
Sonderaktion

Heckenschnitt

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241
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Briekasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie

auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Fordern Sie noch heute unverbindlich den Katalog für Ihren Urlaub 2025 an!
Hotels z.B. auf Rügen, Timmendorf, Darß, Kühlungsborn inkl. HP, inkl. Hin- u. Rück-
fahrt im Kleinbus ab/zur Haustür, z.B. 7 Tage für nur 779,- €. Tel. 0 83 76 / 92 92 72
Seniorenausflug KellerGmbH,Alpenblickstr. 17, 87477Sulzberg •www.seniorenausflug.de

Ostsee
an der

Ausführung von
– Fachwerksanierung
– Fassadenanstrichen
– Maler & Tapezierarbeiten
– Fußbodenverlegearbeiten jeder Art

37139 Adelebsen · Tel: 05506-8530
info@malerfachbetrieb-rothenberg.de

Garage und Stellpl. in GÖ zu verm.
Tel. 5474547

Moderne Heiztechnik • Schöne Bäder
Grimmig,Barterode, 0 55 06 / 454

8702967

Suche aus Nachlässen Schallplatten,
Briefmarken. % (0160) 171 70 32 u.
(05 523) 99 99 400

Anzeigenservice
0800/1234405

0800/1234405

Rufen Sie doch
einfach an.
Telefonische
Anzeigenaufnahme:

Für Leute, die schnell schalten.
Telefonische Anzeigenaufnahme:

0800/1234405

0800/1234405
Der direkte Draht.

Anzeigenservice
0800/1234405

0800/1234405

Rufen Sie doch einfach an.
Telefonische Anzeigenaufnahme:
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10393801_001825

8938801_001825

11486701_001825

11438301_001825

4190701_001825

2966301_001825

33580101_001824

11542201_001825

5076101_001825

Begeisterungsfähige Hobbyköchin
für einen kleinen, exklusiven Catering
gesucht. Unser symp. Team arbeitet
Sie gerne ein. Die Leidenschaft zum
Kochen ist uns wichtig. % (01 72)
5 64 57 84

Reinigungskraft für Arztpraxis in
Innenstadt gesucht, gute Bezahlung.
) Z 113 402

Reinigungskraft m/w/d für Göttingen
Bürgerstr. Gesucht AZ: Mo-Fr. von
18:00-19:15 Uhr, Minijob Tel.
Bewerbung: 0171/6415210 Hans
Schulz Gebäudereinigung GmbH

Altenpflegerin
mit Herz und viel Erfahrung sucht ei-
ne neue, seriöse Stelle als 24 h Senio-
ren Betreuerin 015 901 489 862

ETW GÖ-Weende von Privat zu ver-
kaufen, 3 Zi., 74 m² Wfl., 1. Etg., Blk.,
Abstellr., KP 175.000 * ) Z 113 972

ZFH GÖ- Ortsteil großer Garten
Gepflegtes Haus mit 2 x 3 Z. Whg. Ter-
rasse und großem Grundstück. Bj.
1961. 3 Badezimmer, voll unterkel-
lert, Garage, Stellplätze. Von privat.
% 0 55 1- 99 71 86 79

Resthof mit 1,3 ha Land,
massiven Gebäudekomplexen, ideal
zur Pferdehaltung, Gebäudestruktur
u. Weidefläche am Hof, Wfl. 200 m²,
Nutzfl. 800 m², Grdst. ca. 13.312 m², in
Bilshausen, nur an privat
% (01 51) 26 24 86 93

Traumhaftes Baugrundstück
674m², westliche Ortsrandlage im
Neubaugebiet in Lütgenrode, Nähe
Göttingen, erschlossen, Weitblick, so-
fort bebaubar, provisionsfrei,
159.000* % (0 55 53) 9 94 98 40

Ackerland 2,7ha zu verkaufen
(Grünland, Aufforstung möglich).
Altkreis Gö. Mail: uwh25@web.de

PRIVAT sucht Eigentumswohnung
zum Kauf. % 05507-8911868

Haus zumKauf inGroneAltdorfFam.
mit 2 kl. Kindern sucht Haus mit ca.
120qm, 4-5 Zi. und Garten in Grone
Altdorf, gerne auch Groß Ellersh., El-
liehausen. % 01 51 15 50 12 45

HANDWERKER sucht Haus von Pri-
vat % 05507-8911868

Suche Behandlungsraum für Well-
nessmassagen in Praxis, Kosmetik,
Frisör o.ä., % 0160/99384177

Gepfl. 1 Zi.-Whg., Gö Zentrum, EBK,
39m², 434* KM + 164* NK, ab 01.04.,
Kaution, Zuschr. unter ) Z 108 765

Bovenden, 2 Zi.-DG-Whg., EBK, Du-
sche, WC, 40m², 500* WM + Kaution,
zu vermieten ab 01.05.25.
ü robin.mesebach@gmx.de

3960101_001825

Der Renovierungspartner aus Göttin-
gen bietet Fliesenarbeiten, Streich-
und Lackierarbeiten, sowie Tapezier-
und Bodenbelagsarbeiten an.
% 0551-50088599 Hr. Bergmann

Firma Wagner kauft an:
alte und neue Pelzmäntel, alte Möbel,
Silberbestecke, Porzellan, Kroko- u.
Lederhandtaschen, Taschenuhren,
Zinngeschirr, Fotoapparate, Musik-
instrumente, Militaria, Schmuck aller
Art, seriöse Abwicklung. Hausbesu-
che nach Terminabsprache.
Bitte alles anbieten! % (05 51)
89 02 58 27 oder (01 59) 01 70 24 97

Kinderkleiderflohmarkt
Bonifatiusschule II am 29.03.2025,
10 bis 15 Uhr. Die Standgebühr be-
trägt 8,-* ohne Kuchenspende. Kon-
takt über Förderverein@goeschule.de

Bohre Brunnen.
% (0 55 04) 9 49 26 70

Suche altes Motorrad
Suche altes Motorrad Mofa Mokick
oder Quad auch defekt und Scheu-
nenfunde zahle bar vor Ort
017661080021

Kaufe Kunst bis 1960, Galerie Ahlers
% (05 51) 57 0 56

33272901_001824

Fliesenleger % (01 60) 977 39 654

Modellbörse Gö. - Bovenden
23. März, 10 - 16 Uhr
Eisenbahn- und Modellautobörse
Bürgerhaus, 37120 Bovenden, Rat-
hausplatz 3, ehemals Gö - Festhalle
Weende, Info.: 0551 - 372996

Brennholz Buche Ei. 79* SRM
30 cm, ink. Lief. % 0176 6268 1914

Laufband Alex HTM 2200
% (01 57) 55 58 11 69

Gartenpflege, Entrümplung
% (0551) 5046 903 % (0176) 74 57 94 12

Verkaufe 2 HafflingerWallache, 3 J. -
2.400*, 2J. - 2.200*, beide gute Bewe-
gungen, sportl. Typ, Hänger und Huf-
schmied gewöhnt, Preis VB. % (01 51)
29 14 36 09

Zierfischbörse u. Aquaristik
30.03.2025 von 11.00 - 14.00 Uhr.
Info: % (01 76) 80 33 74 03
Backhausstr. 14 in Gö.-Grone

4Australian Shephards, 14 Wochen, 3
Rüden, 1 Hündin, schw/w, VB 750 *.
Fotos p. Whatsapp. (01 51) 15 80 72 91

Liebevoller Irish-Setter-Rüde, 6 Mon.
mit Pap. zu verk. % (01 57) 83 03 66 57

Wohnmobil Alkoven, Bj. 2005, 3,5 t, 4
Schlafpl., Diesel, 142 Tkm, 110 PS,
AHK, Hzg. Umluft, Sat-TV, usw.
18.000 * % (0 55 93) 5 00

4 Reifen vom Neuwagen, Continental
Eco Contact 6, 215/60 R 17H, ca. 3Tkm
gelaufen, 320*. % (05 51) 27 37 96 96

Suche alte Opel, 1960-2000,
% (01 76) 24 70 97 66

Suche alten Trecker von privat auch
ohne TÜV. % (01 73) 5 37 90 89

Motorräder, Roller, Mopeds
Aufsitzmäher gesucht! Auch de-
fekt.05121/2068883

Familie su. Wohnmobil oder
Wohnwagen. % (0 15 21) 4 80 72 55

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

LiebeFraugesuchtBartträger u. Rau-
cher, 67 J., 1.67 m groß, Kosmopolit.
% (01 52) 151 988 52, (01 52) 19 20 27 26

Ich bin verheiratet und will es auch
bleiben. Trotzdem fehlt etwas. Wel-
cher Frau 50+ geht es genauso? email
oneandonly2020@web.de

3011401_001825

JHV ESV ROT-WEIß GÖTTINGEN
Samstag,22.03.25 um 13 Uhr im ESV
RW Vereinsheim. TO: 1. Begrüßung,
2. Feststellung der Anwesenheit,
3.Gedenken der Verstorbenen, 4. Ver-
lesen Protokoll JHV2024 mit Be-
schluß, 5. Geschäftsbericht des Vor-
stands, 6. Bereicht Schatzmeister, 7.
Bericht Kassenprüfer, 8.Aussprache
Berichte, 9. Entlastung Vorstand für
2024. 10. Wahlen, Neubesetzung des
Vorstandes, 11. Anträge, 12. Bestäti-
gung der Abteilungsleiter, 13. Ehrun-
gen,14. Verschiedenes.
Klaus-Dieter Meseck, Geschäftsfüh-
rer

Kostenlose Schulungen
in Duderstadt und Göttingen
Tabletschulungen (Einzelschulung)
für Ihre ersten Schritte ins Digitale.
Vermittelt werden Grundlagen, Um-
gang mit Apps, u.a. GT/ET+, ePaper.
Kein Vorwissen erforderlich.
Fragen und Anmeldung:
% (05 51) 90 13 65
s.sebode@goettinger-tageblatt.de

Biete Gartenarbeit
Gut & Günstig
inkl. Entsorgung & kostenloser
Anfahrt! % (01 55) 10 55 79 04
Achtung Bargeld für Pelze, Porzellan,
Fotoapparate, Zinn, Silberbestecke,
Kriegsandenken, Tonbandgeräte, In-
strumente, uvm % (01 51) 15 80 33 95

Kaminholz Buche, ofenfertig,
immer lieferbar, 2 J. gelagert zu verk.
% (0 55 27) 6131 od. 0160 / 99 815 174
Ankauf Münzen, Briefmarken, Mar-
ken- Armbanduhren/Taschenuhren
auch defekt.% (01 62) 5 31 95 87

Übernehme Renovierungsarb.
jeder Art. % (01 79) 8 81 18 76

Bohre Brunnen.
% (0 55 04) 9 49 26 70

HOTEL / GASTRONOMIE

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND REINIGUNGSPERSONAL

STELLENGESUCHE

STELLENGESUCHE

STELLENANGEBOTE IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

LÄNDLICHE IMMOBILIEN

GRUNDSTÜCKE

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

GEWERBLICHE
IMMOBILIENGESUCHE

LADENLOKALE /
LADENFLÄCHE

MIETANGEBOTE

1 ZIMMER /
APPARTEMENT

2 ZIMMER

GARAGEN /
EINSTELLPLÄTZE

IMMOBILIEN
DIENSTLEISTUNGEN

ANDERE DIENST−
LEISTUNGEN

MARKTPLATZ

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

ALLES FÜRS KIND

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

KAMINE / SAUNA

SPORT

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

ERSATZTEILE /
ZUBEHÖR

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

NUTZFAHRZEUGE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

DISKRETE TREFFS

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

REISEMARKT

VERSCHIEDENES
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ROSDORF. Der Frühling
steht vor der Tür und damit
kommt die große Lust, Haus
und Garten für die Out-
door-Saison fit und schön zu
machen. Das, was man da-
für braucht, gibt es bei Holz-
land Hasselbach am Flüthe-

damm 2 in Rosdorf. Bei der
Frühlings-Messe am 29. und
30. März präsentieren zu-
sätzlich zahlreiche Aussteller
ihre Produkte rund um Gar-
ten, Haus und Freizeit. Es
werden dabei nicht nur die
neuesten Trends vorgestellt,

es locken auch viele Mes-
se-Angebote und Schnäpp-
chen in allen Abteilungen.
Die Frühlingsmesse bei
Holzland Hasselbach hat
am Samstag, 29. März, von
9 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag, 30. März, von 11 bis

18 Uhr (Verkauf von 12 bis
17 Uhr) geöffnet. Für viele
nicht reduzierte Lagerwaren
und die meisten Bestellarti-
kel gilt an diesen Tagen: Die
19-prozentige Mehrwert-
steuer wird den Kunden
geschenkt. Nur wenige ex-

tra gekennzeichnete Artikel
werden davon ausgenom-
men sein.
Während die Großen in dem
vielseitigen Angebot stö-
bern und sich beraten lassen
können, wird für die Kinder
ein tolles Rahmenprogramm
geboten: Für die kleinen
Gäste gibt es kostenloses
Kinderschminken und ein
Karussell, dazu kommen vie-
le Spiel- und Spaß-Aktionen
sowie weitere Angebote,
unter anderem Nistkästen
bauen aus Holz.
Spaß und Spiel gibt es für
Klein und Groß: Bei der gro-
ßen Tombola zugunsten des
Jugendfeuerwehrvereins
Rosdorf kann man viele tol-
le Preise gewinnen und bei
Hubschrauber-Rundflügen
können sich die Besucher
die Welt mal von oben anse-
hen. Für das leibliche Wohl
ist an beiden Tagen bestens
gesorgt: Von Gegrilltem
bis zum Kuchenbuffet wird
für jeden etwas dabei sein.
Live-Musik gibt es beim
Frühschoppen am Sonntag,
30. März, ab 12 Uhr. „Die
Eichenberger“ machen gu-
te Laune mit ihrem großen
Repertoire von modernen
Stimmungs-Hits bis zur Pol-
ka. Spaß und unvergessliche
Erlebnisse gibt es mit einer
vom Holzland Hasselbach
gesponsorten Fotobox für
den guten Zweck, der Er-
lös geht an das Elternhaus
für das krebskranke Kind.

STAR

Schnäppchen, Spaß und Stimmungshits

Messe-Neuheiten
Live-Musik
Rundflüge

Spiel und Spaß

31. Messe bei HOLZLAND-HASSELBACH mit vielen Aktionen und Spaß für die ganze Familie

• Deppe & Stücker (Motorgeräte, Rasenmäher, Robotermäher, Handheld-Produkte)
• Energieagentur Region Göttingen (Beratung)
• Floral & Style (Floristik, Flowerloop, Kerzenkränze aus Trockenblumen)
• Autohaus Hermann (Neufahrzeuge)
• Helijet (Hubschrauberrundflüge)
• Hyla Handelsvertretung (Luft- und Raumreinigung)
• Korbladen Rainer Kraft (Korb- und Flechtwaren, Flechtvorführungen mit
den Besuchern)
• Wolfgang Peter / Nabu (Vogelhäuser bauen mit Kindern)
• Friedrich Rolf GmbH (Citroën-Pkw, Minicamper, Fahrräder)
• Bodem Event KG (Kinderkarussell, Crêpes-Wagen)
• Feinbäckerei Ruch (Kuchenstände)
• Treppen Schmidt (Treppen)
• Thermomix (Küchenmaschinen)
• Schaustellerbetrieb Geibel (Mandeln und andere Süßwaren)
• Prigges Keramikhof (Dekorationsartikel rund um Haus und Garten)
• Carsten Barke (rustikale Gartenmöbel, Gebrauchsgegenstände aus Holz,
Holzspielzeug)
• Förderverein Kinder- und Jugendhilfe Rittmarshausen (Waffeln und Kaffee)
• Jugendfeuerwehrverein Rosdorf (Bewirtungsstand mit Speisen und Getränken)
• Elternhilfe für das krebskranke Kind (Infostand mit Fotobox)
• Meesenburg GmbH & Co KG (Aktion alles für Werkstatt und Lager)
• Schuh- & Schlüsselprofi (Verkauf, nur am Samstag)

29. Hausmesse
Sa. 29.03. & So. 30.03. mit FamilienprogrammSONDERVERÖFFENTLICHUNG Foto: Syda Productions-stock.adobe.com

Fotos: privat

Das sind die Aussteller
der Frühlings-Messe:

Die Frühlingsmesse bei Holzland Hasselbach präsentiert alles für
Garten, Haus und Freizeit – mit vielen Messe-Schnäppchen.

Foto: olly-stock.adobe.com
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Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Manege frei für
„100.000 Liter“ Emotionen
Zirkus Charles Knie mit Saisonauftakt in Einbeck: 20 FREIKARTEN zu gewinnen
REGION. Manege frei für die
neue Zirkus-Saison: Der Zir-
kus Charles Knie, der in Ein-
beck-Volksen sein Winterquar-
tier hat, geht wieder auf Tour.
Die ersten Vorstellungen gibt
es wie immer in der Heimatre-
gion: Vom 28. bis 31. März ha-
ben die Südniedersachsen die
Gelegenheit, die spektakuläre
neue Show mit 100.000 Litern
Wasser in der Manege als erste
zu sehen. Unsere Leser können
zehnmal zwei Freikarten für die
Abendvorstellung am Freitag
gewinnen.

„100.000 Liter Emotionen“
heißt die aktuelle Show.Über ei-
neMillion Zuschauer in zweiein-
halb Jahren – das ist die stolze
Bilanz des Zirkus Charles Knie,
der mit den besten Artisten der
Welt und einer wirklich beein-
druckenden Menge Wasser da-
mit das Publikum begeistert.
100.000 Liter Emotionen be-
deutet: Wasser, das in den bun-
testen Farben bis zu 15 Meter
hoch unter die Zirkuskuppel
schießt und Artisten, die das
Thema in ihren Darbietungen
immer wieder aufgreifen.

„Gemeinsammit dem Publikum
unvergessliche Momente schaf-
fen und erleben – das ist unser
Ding“, erklärt Sascha Melnjak,
Inhaber und Geschäftsführer
des Zirkus Charles Knie, seinen
Anspruch. Dahinter steckt die
Arbeit eines Teams von fast
100 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern. Die Show ist jedoch
nie fertig, sondern ständig in
Bewegung. Bereits zum dritten
Mal wurde sie deshalb für die
Tournee 2025 einem Relaunch
unterzogen – um sie noch per-
fekter, vielfältiger und größer zu
machen.

ARTISTENZUWACHS
AUS CHINA

Dabei bekamdas ohnehin schon
stattliche Ensemble weiteren
Zuwachs: Die Dezhou Acrobatic
Troupe – zwölf junge Artistin-
nen undArtisten aus dem chine-
sischen Nationalzirkus – werden
die Show als Reifenspringer und
Diabolokünstler bereichern.

„Ein Glücksgriff, denn die chi-
nesische Zirkuskunst ist einfach
die beste derWelt. Dass das nun
möglich wird, daran haben wir
jahrelang gearbeitet“, freut sich
Melnjak. Gute Kontakte und viel
Vertrauensarbeit seien erforder-
lich gewesen, denn die staatsei-

genen chinesischen Zirkusschu-
len entsenden ihre Artisten nur
äußerst selten für ein ganzjähri-
ges Engagement.

RIESEN-AUFWAND FÜR
„TRAUMHAFTE WELTEN“

Nach dem Saisonstart setzt sich
ein Riesentross in Bewegung
um durch ganz Deutschland zu
touren: Über 40 Sattelauflie-
ger befördern unter anderem
das Zelt, die Sitzeinrichtung für
1.260 Personen, Sound- und
Lichttechnik sowie die große

Wassermanege mit 300 Pum-
pen und 500 Lichteffekten.

Der Riesen-Aufwand, der Zeit-
druck und die Verantwortung,
dass alles einwandfrei funkti-
oniert, bereiten dem Chef oft
Kopfzerbrechen. Aber: „Wer
traumhafte Welten entstehen
lassen will, darf vor diesem Auf-
wand nicht zurückschrecken.
Wenn’s wirklich gut werden soll,
dann heißt es Klotzen und nicht
Kleckern“, so Sascha Melnjak.
Die rasante Entwicklung des Zir-
kus Charles Knie zu einem der
anerkannten Marktführer blieb
nicht unbemerkt. Seit Dezem-
ber ist das Unternehmen zerti-
fizierter Träger des von der Eu-
ropäischen Union verliehenen
„Big-Top-Labels“ – dem Mi-
chelin-Stern der Zirkusbranche.
Damit gehört es nun zu einem
kleinen und erlesenen Kreis der
besten Zirkusunternehmen Eu-
ropas.

TICKETS UND VERLOSUNG

Auf dem Festplatz Twetge bei
Einbeck wird es fünf Shows ge-
ben: Am Freitag und Samstag,
28. und 29. März, jeweils um 16
und 19.30Uhr, amSonntag, 30.
März, um 11 und 15 Uhr sowie
am Montag, 31. März, um 16
Uhr. Karten im Vorverkauf gibt
es unter www.zirkus-charles-
knie.de, aber auch bei allen
Reservix-Vorverkaufsstellen so-
wie über www.reservix.de. Die
Cirkuskasse vor Ort hat ab dem
24. März täglich ab 10 Uhr ge-
öffnet.
Wer zwei Tickets für die Vor-
stellung am Freitag, 28. März,
um 19.30 Uhr gewinnen möch-
te, kann ab sofort und bis ein-
schließlich Dienstag unter gturl.
de/gewinnspiel teilnehmen.

STAR / Fotos: Zirkus Charles Knie

Besuchen Sie uns am
Tageblatt-Pavillon und nehmen
Sie an der Verlosung teil.

Ab jetzt erhältlich
in unserer Geschäftsstelle und

beim Frühlingsmarkt.

Gegen Vorlage des Gutscheins
erhalten Sie 5 € Rabatt.

Unsere
WIR IM
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Kollektion

GUTSCHEIN Geschäftsstelle
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Hin & Weg
Veranstaltungen in und um GöttingenSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Samstag 22.03.

Kino
Lumière: 15.00 Nina und das
Geheimnis des Igels, 18.00 Ein
Tag ohne Frauen, 20.00 Like A
Complete Unknown
Méliès: 17.15 Für Immer Hier,
20.00 Bolero
Live-Musik/Party
15.30 Apex: New Orleans Syn-
copators, „Lazy Saturday After-
noon“
16.00 Stadthalle Osterode: Die
Familien-Mitmach-Party, Mar-
kus Becker mit dem roten Pferd
& Friends
17.00 St. Petri Grone: Musik-
gottesdienst: „Seht, was für ein
Mensch“
17.00 PS Speicher Einbeck:
Margarita Broich & Ensemb-
le Quinton „Madame Bovary
& Musik für Bläser-Quintett“,
21.00 Till Brönner & Dieter Ilg,
„Nightfall“
18.00 St. Martini Adelebsen:
Gospelchor der Corviniusge-
meinde und Damian Gospel
Singers
18.30 St. Michael, Göttingen:
Ensemble ProCant mit „Laudate
Dominum“
19.00 Sporthaus Friedland: Ma-
rieÒLac (Crossfolk), Eintritt frei
20.00 Stadthalle Göttingen:
Hit Radio Show, Konzert zum
25-jährigen Jubiläum
20.00 Musa: Frollein Smilla
(Konzert wurde vom 1. Novem-
ber auf diesen Termin verscho-
ben)
21.00 Nörgelbuff: Get down
mit DJ Karate (Rap, Hip Hop,
Funk,…)
21.00 Kleiner Ratskeller: Hey Ju-
lis (Progressive Pop aus Kiel)
21.00 Old Sabris Pub, Du-
derstadt: Andreas Leinemann
(Singer/Songwriter)
22.00 Exil: Karls Geburtstags-
bash „70. So what?!??“
22.00 Savoy: 30+Party

Theater/Lesung/Kabarett
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Die Bremer Stadtmusikan-
ten
19.00 Sheddachhalle im Sarto-
rius Quartier: Lesung mit Heinz
Strunk, „Zau berberg 2“
19.00 Literaturhaus: „Empathie
und Widerstand“ mit Kristina
Lunz
19.30 Eichsfelder Kulturhaus:
„Harakiri to go“ mit der Leipzi-
ger Pfeffermühle (Kabarett)
19.45 DT: Bucket List (Premiere)
20.00 JT: Barbara (Chanson-
abend)
20.15 Apex: Theatergruppe stille
hunde, Marzipanschweine
20.15 ThOP: Das Wunder von
Schlangenbad (Komödie)

Sonstiges/Ausflug
9.00 - 14.00 KK‘s Restaurant
im Bürgerschützenhaus Göt-
tingen: Großtauschtag des
Göttinger Briefmarkensamm-
lervereins
11.00 abGästeinfoDuderstadt:
klassischer Stadtrundgang
(Stadtführung)
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung)
ab 13.00 Lokhalle: European
Darts Trophy 2025
14.00-17.00 Riemenschnei-
der-Gymnasium Osterode:
Frauenkleiderbasar
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“
19.00-22.00 Nordhessenare-
na: Eisdisco

Sonntag, 23.03.

Kino
Lumière: 15.00Nina unddasGe-
heimnis des Igels, 17.30 Like A
Complete Unknown, 20.15 Ein
Tag ohne Frauen
Méliès: 17.30 Bolero, 20.00 Für
Immer Hier
Live-Musik
11.30 PS Speicher Einbeck:
Kulturkrafttage-Matinee „Jazz
meets Balladen – Der Schlaf der
Vernunft“mit u.a. Heikko Deut-
schmann und Julia Hansen
15.00 15.00 Uhr Klosterkirche
Lippoldsberg: Kantor Martin
Seimer – Klänge und Märchen
der Harfe
17.00 St. Servatius, Duderstadt:
Ensemble ProCant mit „Laudate
Dominum“
17.00 Rathaus Duderstadt:
Dresdner Salon-Damen
17.00 Historische Spinnerei
Gartetal: Gregor Kilian und sei-
ne Allstars
19.05 Uniklinikum Göttingen,
Osthalle: „Die Zeitreise“ mit
Liedermacher Oliver König

Theater/Lesung
11.00 Lumière: Theater Vaga-
bunt mit „Der kleine Rabe – Al-
les meins!“ (ab 3)
13.00 und 16.00 JT: Die drei ???
Kids – Zirkus der Rätsel (ab 6)
15.30 Sheddachhalle Sartorius
Quartier: „Milla unddie verfluch-
ten Vampirzähne“, Lesung mit
Ralph Caspers
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Schneewittchen
18.00 DT: Queerio
19.00 Literaturhaus: „Deutsch-
landtour – Ein politischer Reise-
bericht“ mit Hasnain Kazim
19.00 DT: Auf dünnem Eis
19.00 Sheddachhale, Sartorius
Quartier: Healthy Culture – Le-
sungmit CarolineWahl

Sonstiges/Ausflug
7.00 Parkplatz Rewe Markt
Reinhäuser Landstr.: Flohmarkt
10.00-18.00 Forum Wissen:
Familien-Aktionstag, Pim Pixel
& Piku ziehen ins Museum ein,
11.00 und 14.00 Facts&Fiction
– Die Improtheater-Tour durch
das Forum Wissen, 13.00 Co-
mic Workshop mit Colo Kraft
11.00 Alter Stadtfriedhof Göt-
tingen: Führung
11.00-13.00 Brotmuseum
Ebergötzen: Backaktion Bau-
ernbrot
11.00-16.00 Kunstsammlung
der Universität im alten Audito-
rium: geöffnet
13.00 Lokhalle: European Darts
Trophy 2025, Finaltag

Montag, 24.03.

Kino
Lumière: 18.00 Flow, 20.00 Like
A Complete Unknown (OmU)
Méliès: 17.30 Bolero, 20.00 Für
Immer Hier
Live-Musik/Party
19.00 Exil: Swing-a-round, Tan-
zen zu Original-Swingmusik
(Swing, Charleston, Lindyhop,
Bogie and more)
21.00 Nörgelbuff: Spielstunde,
Open Stage unplugged
Theater
10.30 DT: Queerio
18.30 DT: Im Fokus
Sonstiges
16.30 Stadtbibliothek Weende:
Vorlesen – Der kleine Wasser-
mann, Frühling im Mühlenwei-
her von Otfried Preußler

Dienstag, 25.03.

Kino
Lumière: 18.00 Flow, 20.00
Like A Complete Unknown
(OmU)
Méliès: 17.15 Für Immer Hier,
20.00 Bolero (OmU)
Live-Musik/Party
20.00 Exil: Studi-Abend (Alter-
native, Indie, Electro/Techno,…)
21.00 Nörgelbuff: Lucas Imbiri-
ba (Gitarrist und Songwriter)
Theater/ Kindertheater
16.00 Bürgerhaus Bovenden:
Flockis Zirkustraum (Figurenthe-
ater für Kinder)
20.00 DT: Nora oder ein Pup-
penhaus
20.30 DT: Showtime (ein ent-
täuschender Abend)
Sonstiges
16.15 Stadtbibliothek Elliehau-
sen: Vorlesen – Hase Hibiskus
und der Möhrenklau von Gün-
ther Jakobs und Andreas König
18.00 Städtisches Museum
Göttingen: Vortrag über den
Göttinger Stadtphysikus Dr.
Ruhstrat, der 1836 eine „Kran-

kenwärterlehranstalt“ begrün-
det hat

Mittwoch, 26.03.

Kino
Lumière: 18.00 Flow, 20.00 Li-
ke A Complete Unknown
Méliès: 17.15 Für Immer Hier
(OmU), 20.00 Bolero
Live-Musik/Party
20.00 Kleiner Ratskeller: Göttin-
ger Old Time Jam
20.15 Apex: Anna Hauss, „Un-
kownWaters“ (Singer/Songwri-
ter)
21.00 Nörgelbuff: Salsa en So-
tano, Salsa-Party mit DJ Quito
Theater
19.45 DT: Bucketlist
20.00 JT: Kunst (Komödie)
20.00 DT: Landsfrau
Sonstiges
18.15 Altes Rathaus Göttin-
gen: Podiumsdiskussion „Was
braucht unser Wald?“
18.30 ForumWissen: Eröffnung
„Was zum Quant?!”, der Aus-
stellung zum Quantenjahr 2025

Donnerstag, 27.03.

Kino
Lumière: 18.00 Das Kostbarste
aller Güter, 20.00 Like A Com-
plete Unknown (OmU)
19.30 Johanniskirche: Stumm-
film „Sunrise – A Song of Two
Humans“ und Orgelmusik
Movietown Eichsfeld – ab heu-
te neu: Beatings Hearts, Riff
Raff Verbrechen ist Familiensa-
che, The Woman in the Yard
Live-Musik/Party
10.45 Stadthalle Göttingen: Öf-
fentliche Probe des Göttinger
Symphonie Orchesters
19.00 Dots, Börnerviertel: Fake
Plastic, Indie aus Hamburg
19.00 Second Hand Laden KIM,
Angerstraße 1c: Mario Becker
(Liedermacher)
19.00 St. Martini Adelebsen:
Feuerwehrmusikzug AdeBar
20.00 Exil: Maelføy (Post-Hard-
core), Support Vybrnt und Soul-
leecher
20.15 Apex: JazzSession – Open
Stage mit Bernd Nawothnig &
Friends
21.00 Nörgelbuff: Ronja Malt-
zahn (Songpoetin)
Theater
18.30 Wohnstift Göttingen:
Theater imMusical-Stil, „Liebe –
ein Leben lang!“ mit Hajo Mans
(Schauspiel) und Nicole Schil-
lings (Saxophon)
20.00 DT: Die ersten hundert
Tage
20.15 ThOP: Lügen und ande-
re Wahrheiten, Gastspiel von
SchnurZ – das etwas andere
Theater

Sonstiges
9.00-16.00 Universitätsklini-
kum, Osthalle: Osterbasar
16.00 Historisches Gebäude der
Universitätsbibliothek Göttin-
gen: Führung

Freitag, 28.03.

Kino
Lumière: 20.15 Paris im Schlaf
Méliès: 17.30 Bolero, 20.00
Heldin

Live-Musik/Party/Show
16.00 und 19.30 Lokhalle: Holi-
day on Ice
18.30 Ursulinenkloster Du-
derstadt: Klosterkonzert „Flö-
tenuhr & Sehnsuchtsort Orgel“
19.00 Ballhaus zum fidelen An-
reischken, Duderstadt: Jugend-
disco
19.45 Stadhahlle Göttingen:
Göttinger Symphonie Orchester,
Symphoniekonzert 5 – House
Music
20.00 Exil: Udomat und die Pa-
nikgenossen (Tribute-Show)
20.00 Musa: Rock gegen Rheu-
ma
23.00 Savoy: Rave Love mit DJ
Villain

Theater
19.30 Eichsfelder Kulturhaus,
Heiligenstadt: Uwe Steimle und
Helmut Schleich – „Mir San Mir
und Mir ooch!“, ausverkauft -
evtl. Restkarten an der Abend-
kasse
19.45 DT: Leonce und Lena
20.00 JT: Stolz und Vorurteil*
(*oder so) – nach Jane Austen
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Vogelkopp
20.15 Apex: Kabarett mit Fee
Brembeck, „Komm du erst mal
aus meinem Alter!“
20.15 ThOP: Lügen und ande-
re Wahrheiten, Gastspiel von
SchnurZ – das etwas andere
Theater

20.30 DT: Das Abschiedsdinner
23.00 DT: NachtBar

Samstag 29.03.

Kino
Lumière: 15.00 Flow, 17.00
Like A Complete Unknown,
20.15 Silent Movie Slam
Méliès: 17.30 Bolero, 20.00
Heldin
Live-Musik/Party/Show
13.00, 16.30 und 20.00 Lokhal-
le: Holiday on Ice
16.00 Stadthalle Göttingen: Die
Amigos & Daniela Alfinito, 55
Jahre – Das Jubiläumskonzert
19.00 Eiche, Scheden: Melanie
Mau und Martin Schnella
19.00 Welfenschloss Hann.
Münden: „Von Vivaldi bis Deep
Purple“, Christoph Soldan & die
schlesischen Kammersolisten
20.00 Stadthalle Northeim: Wil-
des Holz (Genremix auf Block-
flöte, Gitarre und Kontrabass)
22.00 Exil: Klangwelt (Elektro-
nik, Indie, 80er, Pop, Wave)
23.00 Savoy: Funky Pussy Club

Theater/Kabarett/Impro
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Rattendämon
19.45 DT: La Révolution #1 –Wir
schaffen das schon
20.00 Nörgelbuff: Improshow
mit Improsant
20.00 JT: Das Kind in mir will
achtsam morden (Krimikomödie
nach dem Roman von Karsten
Dusse)20.00 DT: Die Guten
20.15 Apex: Kabarett mit Ruwe
& Valenske, „Dumm gelaufen.
Satire für politisch inkorrekte
Zeiten“
20.15 ThOP: Lügen und ande-
re Wahrheiten, Gastspiel von
SchnurZ – das etwas andere
Theater
Sonstiges/Ausflug
10.00-18.00 Duderstadt, City:
Frühlingsmarkt
10.00-18.00 Burg Ludwigstein
bei Witzenhausen: Ostermarkt

11.00 ab Gästeinfo Du-
derstadt: klassischer Stadt-
rundgang (Stadtführung)
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel,
14.00 Das Göttinger Ostviertel
(Stadtführungen)
15.00 Forum Wissen: Öffent-
licher Rundgang durch die
„Räume des Wissens“
19.00-22.00 Nordhessenare-
na: Eisdisco

Aktuelle
Ausstellungen

• Bis zum 6. April ist im Künstler-
haus Göttingen „Rituals Initiati-
onsräume“mit Installationen des
Berliner Künstlers Jérôme Cha-
zeix zu sehen, Dienstag bis Frei-
tag von 16 bis 18 Uhr, samstags
und sonntags von 11 bis 16 Uhr.
• Bis 3. Mai zeigt AWO Kunst.
Hand.Werk in der Kurzen Straße
3 „Alles was fliegt“ mit Fotogra-
fien von Vögeln und Insekten aus
der Region von Noreen Hirsch-
feld. Geöffnet dienstags bis frei-
tags von 10 bis 15 Uhr und sams-
tags von 10 bis 14 Uhr.
• Die Fotoausstellung „Misch
dich ein!“ des Büros für Integ-
ration ist bis 4. April im Foyer
des Neuen Rathauses zu sehen –
montags bis mittwochs von 8 bis
14 Uhr, donnerstags von 8 bis 17
Uhrund freitags von8 bis13Uhr.
• Die Ausstellung „Frauen im
Handwerk von hier!“ ist bis zum
30. November imBrotmuseum in
Ebergötzen zu sehen. Geöffnet
dienstags bis samstags von 9.30
bis 16.30 Uhr sowie sonn- und
feiertags von 9.30 bis 17.30 Uhr.
• Nur noch bis zum 31. März
ist im Uniklinikum Göttingen
(Durchgänge zu den Bettenhäu-
sern) die Ausstellung „Altern
ohne Grenzen“ mit Porträts von
Hundertjährigen zu sehen. Im
Eingangsbereich ist bis 30. März
„Echt Schaf!“ mit Acrylbildern
von Ilona Nolte zu sehen.

Lucas Imbiriba ist ein brasilianischer
Gitarrist und Songwriter, der für seine
einzigartigen Arrangements populärer

Lieder für Sologitarre bekannt ist.
Er tourte unter anderem als Leadgitar-
rist der Yusuf Cat Stevens Band durch

Deutschland, Italien, Spanien und
England. Am 25. März spielt er

solo im Nörgelbuff.
Foto: Tereza Maciel

Legendäre Filmemit Live-Musik
18. Göttinger Stummfilmfestival findet vom 27. bis 30. März statt

GÖTTINGEN. Vom 27. bis 30. März findet
das 18. Göttinger Stummfilmfestival statt.
Eröffnet wird es diesmal in der Johanniskir-
che.
Am Donnerstag, 27. März, um 19.30 Uhr
wird in der Kirche mit „Sunrise“ der erste
amerikanische Film des legendären Regis-
seurs Friedrich Wilhelm Murnau aus dem
Jahr 1927 gezeigt. Der Film beginnt damit,

dass eine Stadtschönheit einen jungenDörf-
ler dazu überredet, seine Ehefrau umzubrin-
gen. Bernd Eberhardt, Leiter der Göttinger
Stadtkantorei, begleitet den Film live an der
Kirchenorgel.
Was 1924 so alles in der Filmtrickkiste war,
zeigt sich am Freitag, 28. März, wenn um
20.15Uhr imKino Lumière „Paris im Schlaf“
(Foto) beginnt. Die Science Fiction-Komödie

bietet außergewöhnliche Aufnahmen vom
Eiffelturm und den Straßen von Paris, wo
geheimnisvolle Strahlen alle Einwohner in
Schlaf versetzt haben. Diese Aufführung
wird von dem Stummfilmspezialisten Björn
Jentsch live am Klavier begleitet.
Es folgt am Samstag, 29. März, um 20.15
Uhr der Silent Movie Slam. Das Göttinger
Publikum krönt im Lumière den neuen King
of Comedy: Es treten vier kurze Slapstick-
komödien von Buster Keaton, Harold Lloyd
& Co. gegeneinander an – auch mit Kla-
vier-Livemusik.
Höhepunkt des Festivals ist die Gala-Vorstel-
lung imDeutschen Theater am Sonntag, 30.
März, um 20 Uhr. Gezeigt wird „Menschen
am Sonntag“, der 1929 als einer der letzten
deutschen Stummfilme entstand. Bekannt
ist der Film auch, weil berühmte Regisseure
wie BillyWilder an ihmmitgearbeitet haben.
Er dreht sich um vier junge Leute, die einen
Sonntagsausflug an den Wannsee machen
und ihren Alltag, der nicht weit entfernt ist…
Dieser Film wird live am Flügel begleitet von
Stephan Graf von Bothmer.
Für die ersten drei Veranstaltungen kann
man die Karten über die Kinokasse des Lu-
mière und die Homepage lumiere-melies.de
erwerben. Die Tickets für die Gala-Vorstel-
lung im DT gibt es nur an der Theaterkasse
und online bei dt-goettingen.de. STAR

„RegDich nicht auf!“
VERLOSUNG: Bernd Stelter am 12. April in Duderstadt
DUDERSTADT. Bernd Stel-
ter kommt wieder nach Du-
derstadt:AmSamstag, 12.April,
um 20 Uhr ist er mit seinem ak-
tuellen Programm „Reg Dich
nicht auf. Gibt nur Falten!“ zu
Gast im Ballhaus zum fidelen
Anreischken. Unsere Leser kön-
nen fünfmal zwei Freikarten ge-
winnen.

Stelter zählt auf, worüber man
sich so ärgert: Über das Knöll-
chen an der Windschutzschei-
be, die langsame Kassiererin
an der Supermarktkasse, über

die Bundesregierung und über
das Wetter. „Wenn wir uns
ärgern, wenn wir zornig sind,
dann gräbt sich die Glabellafal-
te zwischen den Augenbrauen
tief in unsere Haut. Deswegen
heißt sie ja auch so: Zornesfalte.
Und das sieht dann jeder“, er-
klärt der Comedian. Wenn man
lacht, verbessere sich dagegen
das Hautbild. Und: „Mit einem
Lächeln im Gesicht werden wir
für unsere Mitmenschen attrak-
tiver. Das andere Geschlecht
fühlt sich zu uns hingezogen.
Und Lachen ist gesund. Die

Lunge wird trainiert, das Gehirn
kriegt eine Sauerstoffdusche.“
Grund zum Lachen gebe es zum
Beispiel bei seinem Auftritt. „Es
gibt eine Menge zum Lachen.
In zwei Stunden werden Falten
geglättet, das Hautbild verbes-
sert und die Mundwinkel nach
oben gezogen. Es ist quasi eine
Zwei-Stunden-Beautybehand-
lung ganz ohne Botox und läs-
tige Schönheitschirurgen“, ver-
spricht Stelter.

VORVERKAUF UND
VERLOSUNG

Karten im Vorverkauf gibt es
auch in der Geschäftsstelle des
Eichsfelder Tageblatts in Du-
derstadt, in der Göttinger Tou-
rist-Info und bei gt-tickets.de
sowie in allen bekannten Vor-
verkaufsstellen.
Wer zwei Tickets gewinnen
möchte, mailt mit Betreff Stelter
an gewinnen@extratip-goet-
tingen.de. Einsendeschluss ist
am kommenden Dienstag, der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

STAR

Tipps und Termine vom22. bis 29.März



Piraten und Pyro-Games Exotische Tropenlandschaft
Heide Park Resort eröffnet am 5. April die Saison / Pre-Opening am 29. März Haus der Schmetterlinge in Uslar hat wieder geöffnet – Ostern ist Kükenrallye

REGION. Norddeutschlands
größter Freizeitpark, das Heide
Park Resort, kehrt am 5. April
für kleine und großeAbenteurer
aus der fünfmonatigen Winter-
pause zurück. Fast 40 Attrakti-
onen und Shows warten dann
wieder auf Gäste.
Neben der beliebten Pira-
tenshow präsentiert das Enter-
tainment-Ensemble in diesem
Jahr wieder die Shows: „Time“
(eine artistische Reise durch die
Zeit) und „Smilie – It´s magic“
(eine nicht ganz ernst gemeinte
Zaubershow). Außerdem wird
die Indoor- Attraktion „Mission
Meeresgrund“ an vielen ausge-
wählten Tagen geöffnet sein.
Bereits eine Woche vor dem of-
fiziellen Saisonstart öffnet das
Heide Park Resort schon seine
Tore zum Pre-Opening am 29.

März für einen Tag. Wer die
Winterpause um eine Woche
verkürzen und „Freizeitpark-
spaß light“ erleben möchte,
hat ab sofort die Möglichkeit,

ein Ticket zum Sonderpreis zu
buchen. Bitte beachten: Einige
Attraktionen und Gastrono-
mie-Angebote stehen bei die-
sem Pre-Opening möglichweise

noch gar nicht oder nicht mit
voller Kapazität zur Verfügung

DIE EVENTS 2025:

18. bis 21. April: Ostern im
Heide Park Resort
29. Mai bis 1. Juni: Heide Park
Piratenfest
23. August: Pyro Games
20. und 27. September:
Late Rides
3. Oktober bis 1. November:
Heide Park Halloween

Tickets werden weiterhin nur
online auf www.heide-park.de
verkauft, die Tageskassen blei-
ben geschlossen. Das Heide Park
Resort hat bis 2. November ge-
öffnet, Schließtage sind in dieser
Saison der 8., 15., 22. und 29.
September. RED / Foto: HPR

REGION. Das Haus der Schmet-
terlinge in Uslar im Solling hat
seit dieser Woche wieder geöff-
net. Die länger werdenden Tage
und die Temperaturen in der
Halle von Anfang 20 Grad sor-
gen dafür, dass täglich Dutzen-
de Schmetterlinge schlüpfen.

Dienstags bis sonntags jeweils
von 10 bis 17 Uhr können Hun-
derte frei fliegende Schmet-
terlinge aus unterschiedlichen
Kontinenten in einer exoti-
schen Tropenlandschaft be-
obachtet werden. Montags
ist der Schmetterlingspark mit
Ausnahme von Feiertagen ge-
schlossen. Eine erste solche
Ausnahme ist Ostern: Oster-
sonntag und Ostermontag lädt
der Schmetterlingspark zu einer
Kükenrallye ein. Dabei erwartet

die erfolgreichen Entdecker eine
kleine Überraschung.
Ein Termin, den sich vor allem
an Kunsthandwerk Interessierte
fest vormerken sollten, ist das
„Frühlingsgedöns“ am Sonn-
tag, 27. April. Über ein Dutzend

Kunsthandwerker, kreative Kin-
dermitmachaktionen, eine rie-
sige Tombola und Speisen von
herzhaft bis süß sorgen dafür,
dass jeder Spaß hat. Und egal
wie das Wetter an diesem Tag
sein sollte: In der Tropenhalle ist
der Sommer auf jeden Fall be-
reits zu spüren.
Die Tropenhalle eignet sich bei
jedem Wetter als interessan-
tes Ausflugsziel und lädt zum
Staunen ein. Da die aus den
Tropen stammenden Insekten,
die Menschen nicht als Feind
kennen, empfinden sie keinerlei
Berührungsängste.
Das Haus der Schmetterlinge
befindet sich an der Straße Zur
Schwarzen Erde. Nähere Infos
gibt es online bei www.schmet-
terlingspark.org. STAR

Foto: Haus der Schmetterlinge

Frühlingsmarkt
für Katzenschutz
GÖTTINGEN. Der Verein Göt-
tinger Katzenschutz veranstaltet
am Samstag, 29. März, von 10
bis 16 Uhr im Gemeindesaal von
St. Michael in Göttingen seinen
jährlichen Frühlingsmarkt. Alle
Interessierten sind eingeladen.

Es gibt Osterdekorationen,
Bücher, Spiele, DVDs, kleine
Geschenkideen, hübsche Be-
sonderheiten und liebevoll aus-
gesuchte Gebrauchtartikel. Für
das leibliche Wohl wird bestens
gesorgt sein, im Angebot sind
Kaffee, Tee, selbst gebackene
Kuchen undWaffeln.
Der Erlös des Markts kommt
den vielen Straßenkatzen in der
Region zugute. Der Verein fi-
nanziert sich ausschließlich über
Flohmarkteinnahmen, Spenden
und Mitgliedsbeiträge. RED

GÖTTINGEN. Die Ausstellung
„(Don‘t) Look Back! – Alte Kul-
turen neu entdecken“ ist das
Ergebnis einer Initiative, bei der
Studierende der Ägyptologie ihr
Interesse an der Präsentation
von Objekten praktisch umset-
zen konnten. Im Mittelpunkt
stehen verschiedene Exponate
aus den Sammlungen der Uni-
versität Göttingen, die bisher
selten ausgestellt wurden. Die
Sonderausstellung wird vom 3.
April bis zum 29. Juni im Frei-
raum des Forum Wissen der
Universität Göttingen gezeigt.

Besucherinnen und Besucher
können eine Zusammenstellung
archäologischer, historischer
und naturwissenschaftlicher
Exponate entdecken wie bei-
spielsweise eine Sonnenuhr
und einen Heronsbrunnen, also

einen besonderen Springbrun-
nen. Ein spezielles Augenmerk
der Ausstellung liegt darauf, die
Relevanz dieser Objekte für die
Gegenwart zu beleuchten. So
zeigt etwa der Heronsbrunnen,
wie bereits in der Antike inge-
nieurtechnische Prinzipien der
Hydraulik entwickelt wurden,
die in abgewandelter Form bis
heute Anwendung finden. Be-
sucherinnen und Besucher wer-
den dazu eingeladen, aus Sicht
der Altertumswissenschaften
auf alte Kulturen zurückzubli-
cken und ihre Bedeutung für
unsere heutige Gesellschaft zu
erkennen.
„Mit der Ausstellung wollen
wir mit Klischees aufräumen
und zeigen, dass Altertumswis-
senschaften keine verstaubten
Wissenschaften sind, sondern
eine lebendige Ressource, die

uns täglich beeinflusst“, erklärt
das studentische Kuratorinnen-
team. „Von sozialen Konzepten
bis hin zu wissenschaftlichen
Erkenntnissen – vieles, was wir
heute als selbstverständlich er-
achten, wurzelt in den Errun-
genschaften vergangener Kul-
turen.“
Ein weiterer Schwerpunkt der
Ausstellung ist der respektvolle
Umgang mit sensiblen Expona-
ten, wie den „Human Remains“
der ägyptischen Mumie. Ihre
Präsentation berücksichtigt
ethische Leitlinien und erfolgt
in enger Abstimmung mit Fach-
leuten. Besucherinnen und Be-
sucher erhalten Einblicke in die
wissenschaftliche Erforschung
der Mumie und können diese
auch am Original nachvollzie-
hen, wenn sie sich dafür ent-
scheiden.

Die Ausstellung beleuchtet, wie
traditionelles Wissen über Ge-
nerationen weitergegeben, neu
interpretiert und auch kritisch
hinterfragt wurde und wird.
Dabei wird deutlich: Unser kul-
turelles Erbe ist keine statische
Sammlung von Ausgrabungs-
gegenständen, sondern ein
dynamischer Prozess, der sich
stetig weiterentwickelt.

Die Ausstellung wurde von den
Studierenden Lara Döring, Eli-
sabeth-Christin Fricke, Ronja
Hackenberg, Lena Heykes, Ju-
lia Koschate, Youhanna Matta,
Annabell Walter und Elina Wel-
zel kuratiert, mit Unterstützung
von Dr. Janne Arp, Dr. Ramona
Dölling und Gabriella Szalay
vom Forum Wissen der Univer-
sität Göttingen.

PUG

Studentische Sonderausstellung im FORUMWISSEN von April bis Juni 2025

Eier, Hasen undAlpakas
40. Ostermarkt auf Burg Ludwigstein am 29. und 30. März mit Kunsthandwerk und vielen bemalten Eiern

REGION. Jedes Jahr kann man sich drei
Wochen vorOstern auf Burg Ludwigstein
auf das große Frühlingsfest einstimmen.
Das vorösterliche Markttreiben rund um
Eiermalen und Kunsthandwerk findet in
diesem Jahr am Wochenende 29. und
30. März statt.

Der Ostermarkt bietet eine gemütliche
Atmosphäre in den alten Gemäuern
von Burg Ludwigstein bei Witzenhau-
sen. Viele Kunsthandwerker aus der
Region, darunter zahlreiche Eiermaler,
präsentieren ihre Kunstwerke und Pro-
dukte: traditionelle oberhessische Eier
in Wachsbatiktechnik, oberschlesische
Ostereier in Kratztechnik oder filigrane
Tuscheeier und viele mehr. Honig und
Bienenwachskerzen, Pralinen, Edelstein-
schmuck sowie live gezeichnete Portraits
sind weitere Highlights in diesem Jahr.
Für Kinder gibt es die Bastelstube – un-
ter liebevoller Betreuung und Anleitung
wird hier nach Herzenslust alles zum The-
ma Hase und Ostern gebastelt. Die Kin-
der sind hier gut aufgehoben, sodass die

Eltern in aller Ruhe den Markt erkunden
können. Außerdem werden die Witzen-
häuser Alpakas demMarkt einen Besuch
abstatten. Bei ihnen kann sich die ganze
Familie mit kuscheligen Produkten aus
Alpakawolle eindecken.
Bei Kaffee und Kuchen oder einer lecke-
ren Bratwurst sowie einer herzhaften
Ofen-Kartoffel mit Kräuterquark können
sich die Besucher eine Pause gönnen.
Vielleicht wird auch der Osterhase per-
sönlich vorbeischauen?

Der Markt ist am 29. und 30. März je-
weils ab 10Uhr geöffnet und schließt sei-
ne Türen am Samstag um 18 Uhr und am
Sonntag um 17 Uhr. Der Eintritt kostet
vier Euro für Erwachsene und zwei für Ju-
gendliche ab 14 Jahren sowie Menschen
mit einer Schwerbehinderung. Kinder
unter 14 Jahren haben freien Eintritt.
Ein kostenloser Pendelbus bringt die Gäs-
te vom Parkplatz zur Burg und zurück.
Veranstalter des Ostermarktes ist der Ar-
beitskreis Europäische Jugendwochen auf
Burg Ludwigstein. Der Erlös der Veranstal-

tung dient der Finanzierung der Europä-
ischen Jugendwoche, die jedes Jahr im
Sommer auf Burg Ludwigstein stattfindet.

Weitere Informationen zum Markt und
der Eurowoche findet man unter www.
eurowoche.org. BL Foto: Privat

DUDERSTADT.Duderstadt be-
grüßt den Frühling: Am Sams-
tag, 29., undSonntag, 30.März,
lädt der Treffpunkt Stadtmarke-
ting zum Frühlingsmarkt in der
Innenstadt ein. Dann heißt es
wieder: Bummeln, Einkaufen
und die ersten warmen Sonnen-
strahlen auf der Einkaufs- und
Erlebnismeile genießen.
Ein umfangreiches Programm
rund um die Themen Gesund-
heit, Fitness und Mobilität er-
wartet die Besucher. Es gibt
Tipps zu vielen Gesundheits-
themen sowie Anregungen für
Aktivitäten mit dem Zweirad.
Busreiseveranstalter informie-
ren über die neuesten Reiseziele
und man kann moderne Wohn-
mobile vor Ort in Augenschein

nehmen. Autohäuser präsen-
tieren ihre neuen Modelle und
beraten interessierte Besucher.
Zu einem Frühlingsmarkt gehö-
ren natürlich auch Frühlingsblu-
men, Osterdekoration und Blu-
menzwiebeln – das alles wird es
in großer Vielfalt zu sehen und
zu kaufen geben. Passend dazu
präsentieren die Geschäfte der
Duderstädter Innenstadt ihre
neuen Frühjahrs-Kollektionen
und laden zum Shoppen ein.

SPIEL, SPASS
UND SPEISEN

Das Programm des Markts bie-
tet an vielen Stellen Spaß für die
ganze Familie. Für die Kinder
gibt es ein Bungee-Trampo-

lin, ein Kinderkarussell und die
Möglichkeit zum Pfeile werfen.
Für das leibliche Wohl wird an
unterschiedlichen Ständen mit
einem ebenso vielseitigen wie
großen Angebot gesorgt sein.

DIE ÖFFNUNGSZEITEN DES
FRÜHLINGSMARKTS

Die Gelegenheit zum Bummeln
und Einkaufen bietet der Früh-
lingsmarkt am Samstag von 10
bis 18 Uhr und am Sonntag von
11 bis 18 Uhr. Die Geschäfte in
Duderstadt laden am verlänger-
ten Samstag-Einkaufsnachmit-
tag und am Sonntag von 12 bis
17 Uhr ein. STAR

Foto: Helge Schneemann

Bummeln, Spaß haben, Frühling genießen
Frühlingsmarkt in Duderstadt am 29. und 30. März

Tragbare Ringsonnenuhr von E. Culpeper.
Foto: Uni Göttingen / Institut für Astrophysik

Kupferner Heronsbrunnen.
Foto: Uni Gö. / Physicalisches Cabinet

Alte Kulturen neu entdecken

Schulungen

Haben Sie Fragen zu Ihrem
Tablet oder Smartphone?
In kostenlosen
Einzelterminen helfen
unsere Trainer Ihnen
bei der Bedienung und
beraten Sie ausführlich.

Terminvereinbarung

unter

0551 / 901-365
vonMo–Fr von 9–14 Uhr
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